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25 Sternsinger waren in Buke unterwegs -
Sternsingen für Kinderrechte

Foto: Frank KöhlerFoto: Frank KöhlerFoto: Frank KöhlerFoto: Frank KöhlerFoto: Frank Köhler

Buke. Zum Festtag Heilige Drei
Könige gingen 25 Jungen und
Mädchen in Begleitung ihrer El-
tern in sieben Gruppen nach
dem vom Pastor Bernhard Hen-
neke gespendeten Segen als

Sternsinger durch das Eggedorf
Buke. Sie brachten den Segen Got-
tes zum neuen Jahr in die Häuser.
In diesem Jahr stand die Sternsin-
ger Aktion unter dem Motto: „Er-
hebt eure Stimme! Sternsingen für

Kinderrechte“.
Ein herzliches Dankeschön rich-
ten die Organisatoren an die en-
gagierten Kinder, Jugendlichen,
Eltern, Helfenden und für die herz-
liche Aufnahme in vielen Häusern,

sowie für die große Spendenbe-
reitschaft. 2.300 Euro Spenden
wurden eingesammelt. Ein Teil der
gesammelten Süßigkeiten wurden
der Paderborner Tafel übergeben.
Udo Waldhoff
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Besuch der Sternsinger
Segen für das Rathaus

Klimaschutzmanagement Altenbeken informiert
Vortragsreihen der Verbraucherzentrale NRW

Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
mit den Sternsingernmit den Sternsingernmit den Sternsingernmit den Sternsingernmit den Sternsingern

Am heutigen Montag, 06.01.2025,
besuchten die Sternsinger das
Rathaus der Gemeinde Altenbe-
ken. Bürgermeister Matthias Möl-
lers empfing die Gruppe herzlich
und lobte ihr Engagement für den
guten Zweck.

Die Sternsinger, die bekannter-
maßen als die Heiligen Drei Könige
verkleidet sind, überreichten
zudem den traditionellen Schrift-
zug „20*C+M+B+25“.

Bürgermeister Möllers zeigte sich
begeistert von der Botschaft der
Sternsinger, die in diesem Jahr
unter dem Motto „Erhebt eure
Stimme! - Sternsingen für Kinder-
rechte“ steht und bedankte sich
bei den jungen Teilnehmern für
ihren Einsatz.

Der Besuch der Sternsinger ist
ein fester Bestandteil der Neu-
jahrstraditionen in unserer Ge-
meinde und bringt jedes Jahr
Freude und Hoffnung in die Herzen
der Bürger.

Das Klimaschutzmanagement der
Gemeinde Altenbeken informiert
darüber,dass die Verbraucherzen-
trale NRW eine Reihe informativer
Vorträge rund um das Thema Ener-
gie ankündigt. Diese Vortragsrei-
hen bieten praktische Tipps und hilf-
reiche Informationen, um Ihr Zu-
hause energetisch fit zu machen
und auf die Zukunft vorzubereiten.

Im Fokus stehen folgende Themen:
• Spitze bei Hitze:Spitze bei Hitze:Spitze bei Hitze:Spitze bei Hitze:Spitze bei Hitze:

Das hitzerobuste HausDas hitzerobuste HausDas hitzerobuste HausDas hitzerobuste HausDas hitzerobuste Haus
• Solarstrom vom DachSolarstrom vom DachSolarstrom vom DachSolarstrom vom DachSolarstrom vom Dach
• Solarstrom vom BalkonSolarstrom vom BalkonSolarstrom vom BalkonSolarstrom vom BalkonSolarstrom vom Balkon
• Neue Heizung:Neue Heizung:Neue Heizung:Neue Heizung:Neue Heizung:     WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe

und ihre und ihre und ihre und ihre und ihre AlternativeAlternativeAlternativeAlternativeAlternative
• Energetisch sanieren -Energetisch sanieren -Energetisch sanieren -Energetisch sanieren -Energetisch sanieren -

vom Keller bis zum Dachvom Keller bis zum Dachvom Keller bis zum Dachvom Keller bis zum Dachvom Keller bis zum Dach
Die Vorträge finden online statt

und sind kostenfrei. Zeitnahe Termine
sind beispielsweise:
Neue Heizung:Neue Heizung:Neue Heizung:Neue Heizung:Neue Heizung:     WärmepumpenWärmepumpenWärmepumpenWärmepumpenWärmepumpen
und ihre und ihre und ihre und ihre und ihre Alternativen am 03.Alternativen am 03.Alternativen am 03.Alternativen am 03.Alternativen am 03. F F F F Fe-e-e-e-e-
bruar um 18:00 Uhrbruar um 18:00 Uhrbruar um 18:00 Uhrbruar um 18:00 Uhrbruar um 18:00 Uhr oder
Sonnenstrom vom Balkon amSonnenstrom vom Balkon amSonnenstrom vom Balkon amSonnenstrom vom Balkon amSonnenstrom vom Balkon am
11.02.2025 um 18:00 Uhr11.02.2025 um 18:00 Uhr11.02.2025 um 18:00 Uhr11.02.2025 um 18:00 Uhr11.02.2025 um 18:00 Uhr.....

Weitere Termine und die Anmeldung
finden Sie unter:

wwwwwwwwwwwwwww.verbr.verbr.verbr.verbr.verbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentralealealealeale.nrw/.nrw/.nrw/.nrw/.nrw/
e-veranstaltungene-veranstaltungene-veranstaltungene-veranstaltungene-veranstaltungen

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich
über die neuesten Entwicklun-
gen und Möglichkeiten in der
Energieberatung zu informieren.

Ihr Klimaschutzmanagement der
Gemeinde Altenbeken
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Reinigungskraft (m/d/w) gesucht
Die Gemeinde Altenbeken sucht eine Reinigungskraft (w/m/d) auf Minijob-Basis für das
Feuerwehrgerätehaus in Altenbeken

Standesbeamtenteam erweitert
Bürgermeister Matthias Möllers wurde zum Eheschließungsbeamten bestellt

Neuer Online-Shop der Gemeinde Altenbeken
Exklusive Kollektion für Altenbeken, Buke und Schwaney
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Die Gemeinde Altenbeken hat für
alle, die ihre Heimatverbunden-
heit gerne in die Welt hinaustra-
gen möchten, ein echtes High-
light: einen exklusiven Online-
Shop mit hochwertigem Merchan-
dise rund um die drei Ortsteile
Altenbeken, Buke und Schwaney.
Im Shop finden sich Motive, die
die besondere Identität und den
Charme der Dörfer einfangen: T-
Shirts, Hoodies, Tassen, Poster
oder andere Artikel - die liebevoll

gestalteten Designs sind ideal für
Einheimische, Freunde der Regi-
on oder als besondere Geschenk-
ideen. Besonderer Wert wurde
dabei auf ein nachhaltiges Kon-
zept gelegt. Informationen dazu
finden Sie direkt im Shop.
Dieser wird von einem externen
Dienstleister betrieben, was eine
komfortable Bestellabwicklung
und schnellen Versand sicher-
stellt. Die Gemeinde freut sich,
diesen neuen Service über die

Plattform LokalistaLokalistaLokalistaLokalistaLokalista anbieten zu
können. Dort kann das Sortiment
direkt durchstöbert und bestellt
werden. Zum Shop gelangen Sie
über https://lokalista.shophttps://lokalista.shophttps://lokalista.shophttps://lokalista.shophttps://lokalista.shop oder
über einen Link auf der Homepage
der Gemeinde.

Schauen Sie vorbei und entdecken
Sie die Vielfalt, mit der Sie Ihre
Verbundenheit zu Altenbeken,
Buke und Schwaney ausdrücken
können!

Die Gemeinde Altenbeken hat ab sofort eine Stelle für eine Reinigungs-
kraft im Feuerwehrgerätehaus Altenbeken zu besetzen. Geboten werden:
• eine unbefristete Anstellung
• Bezahlung nach TVöD, Eingruppierung in Entgeltgruppe 1

• betriebliche Altersvorsorge
• flexible Einteilung der Arbeitszeit
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Kurzbewerbung an
karin.raabe@altenbeken.de

Stefanie Böddeker, Matthias Möllers, Charlotte OsburgStefanie Böddeker, Matthias Möllers, Charlotte OsburgStefanie Böddeker, Matthias Möllers, Charlotte OsburgStefanie Böddeker, Matthias Möllers, Charlotte OsburgStefanie Böddeker, Matthias Möllers, Charlotte Osburg

Die Gemeinde Altenbeken darf eine
personelle Neuerung mitteilen: Bür-
germeister Matthias Möllers wurde
offiziell zum Eheschließungsbeam-
ten bestellt. Nach erfolgreichem Ab-
schluss eines dreitätigen Seminars
an der Akademie für Personen-
standswesen in Bad Salzschlirf kann
er künftig das Team der Standesbe-
amtinnen Charlotte Osburg und Ste-
fanie Böddeker unterstützen. Das Se-
minar bot eine umfassende Einfüh-
rung in die Aufgaben eines Eheschlie-
ßungsbeamten. Schwerpunkte der
Schulung waren unter anderem das
Namensrecht, rechtliche Grundlagen
im Personenstandswesen und die
Gestaltung von Trauzeremonien mit
Übungen von Traureden Mit der offi-
ziellen Bestellung zum Eheschlie-
ßungsbeamten am 7. November
2024 ist Bürgermeister Möllers nun
befugt, Eheschließungen durchzufüh-
ren. Diese neue Aufgabe übernimmt
er insbesondere dann, wenn die
beiden Standesbeamtinnen der
Gemeinde verhindert sein sollten.



Egge-Rundblick | 42. Jahrgang | Nr. 1 | Dienstag, 28. Januar 2025 | Kw 5 | egge-rundblick.de/e-paper4

Veranstaltungen im Februar
Was ist los in Altenbeken, Buke und Schwaney?

VHS Altenbeken
Erfolgreiches Halbjahr mit guter Buchungslage und abwechslungsreichem Programm

Samstag 01. Februar 2025Samstag 01. Februar 2025Samstag 01. Februar 2025Samstag 01. Februar 2025Samstag 01. Februar 2025
20.00 Eggelandhalle Königinball
St. Sebastian Bruderschaft Alten-
beken
Sonntag 02. Februar 2025Sonntag 02. Februar 2025Sonntag 02. Februar 2025Sonntag 02. Februar 2025Sonntag 02. Februar 2025
Familiengottesdienst Hl. Kreuz
Dienstag, 04. Februar 2025Dienstag, 04. Februar 2025Dienstag, 04. Februar 2025Dienstag, 04. Februar 2025Dienstag, 04. Februar 2025
18:30 Volkshochschule Dietrich-
Bonhoeffer Haus Altenbeken
Sitzsack nähen für Kinder und
Erwachsene
Kfd Frauenmesse in Buke
Mittwoch, 05. Februar 2025Mittwoch, 05. Februar 2025Mittwoch, 05. Februar 2025Mittwoch, 05. Februar 2025Mittwoch, 05. Februar 2025
19:00 - 20:00 Back- und Brauhaus
in Schwaney geöffnet
18:30 Volkshochschule Dietrich-
Bonhoeffer Haus Altenbeken
Kuscheltiere selber nähen
Donnerstag, 06. Februar 2025Donnerstag, 06. Februar 2025Donnerstag, 06. Februar 2025Donnerstag, 06. Februar 2025Donnerstag, 06. Februar 2025
19:00 - 23:15 TUS Egge Schwaney
Doppkopf-Abend
20:00 - 22:30 KFD Schwaney
Stammtisch bei Lerch´s
Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025
18:30 Volkshochschule Brau- und
Backhaus Schwaney

Tasting: Rum oder Whisky?
Das ist hier die Frage
Samstag, 08. Februar 2025Samstag, 08. Februar 2025Samstag, 08. Februar 2025Samstag, 08. Februar 2025Samstag, 08. Februar 2025
09:00 Volkshochschule Brau- und
Backhaus Schwaney
Da braut sich was zusammen:
Mein erstes eigenes Bier brauen
09:00 Volkshochschule: online-
Veranstaltung Eltern und Kinder
im digitalen Zeitalter
125 Jahre EGV Altenbeken
JHV Garde-Grenadiere
JHV des RGZV Buke
JHV der 8. Husaren Buke
Montag, 10. Februar 2025Montag, 10. Februar 2025Montag, 10. Februar 2025Montag, 10. Februar 2025Montag, 10. Februar 2025
18:00 - 18:45 KFD Schwaney
Rosenkranz-Andacht
Dienstag, 11. Februar 2025Dienstag, 11. Februar 2025Dienstag, 11. Februar 2025Dienstag, 11. Februar 2025Dienstag, 11. Februar 2025
19:00 - 22:00 KFD Schwaney
Spieleabend im Pfarrheim
Mittwoch, 12. Februar 2025Mittwoch, 12. Februar 2025Mittwoch, 12. Februar 2025Mittwoch, 12. Februar 2025Mittwoch, 12. Februar 2025
19:00 - 20:00 Back- und Brauhaus
in Schwaney geöffnet
19:00 Andy‚s Deele:
Stammtisch EGV
Freitag, 14.Freitag, 14.Freitag, 14.Freitag, 14.Freitag, 14.

16:00 Volkshochschule -
private Realschule Altenbeken:
Motorsägenlehrgang
Klönrunde Heimat- und
Geschichtsverein
Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
16:00 Volkshochschule -
private Realschule Altenbeken:
Motorsägenlehrgang
Sonntag, 16. Februar 2025Sonntag, 16. Februar 2025Sonntag, 16. Februar 2025Sonntag, 16. Februar 2025Sonntag, 16. Februar 2025
10:00 - 11:00 KFD Schwaney
Kinderkirche im Pfarrheim
Montag, 17.Februar 2025Montag, 17.Februar 2025Montag, 17.Februar 2025Montag, 17.Februar 2025Montag, 17.Februar 2025
18:00 - 18:45 KFD Schwaney
Rosenkranz-Andacht
Blutspende Schwaney
Mittwoch, 19. Februar 2025Mittwoch, 19. Februar 2025Mittwoch, 19. Februar 2025Mittwoch, 19. Februar 2025Mittwoch, 19. Februar 2025
19:00 - 20:00 Back- und Brauhaus
in Schwaney geöffnet
19:30 - 21:30 Stammtisch Trecker-
freunde bei Ruth‚s Knotenpunkt
Freitag 21. Februar 2025Freitag 21. Februar 2025Freitag 21. Februar 2025Freitag 21. Februar 2025Freitag 21. Februar 2025
Frauenkarneval der kfd
Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025
19:00 - 23:00 Hobbybrauertreffen
öffentlich in der Glashütte Uhden

in Neuenbeken
Kindergottesdienst Hl. Kreuz
Mädelstag Schweizer Kompanie
Montag, 24. Februar 2025Montag, 24. Februar 2025Montag, 24. Februar 2025Montag, 24. Februar 2025Montag, 24. Februar 2025
18:00 - 18:45 KFD Schwaney
Rosenkranz-Andacht
Dienstag, 25. Februar 2025Dienstag, 25. Februar 2025Dienstag, 25. Februar 2025Dienstag, 25. Februar 2025Dienstag, 25. Februar 2025
18:00 Volkshochschule private
Realschule Altenbeken Brot backen
im Küchenofen
19:30 Volkshochschule Pfarrheim
Schwaney Strickvergnügen für
Anfänger und Fortgeschrittene
Mittwoch, 26. Februar 2025Mittwoch, 26. Februar 2025Mittwoch, 26. Februar 2025Mittwoch, 26. Februar 2025Mittwoch, 26. Februar 2025
19:00 - 20:00 Volkshochschule
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Altenbe-
ken Sicher bewegen im Internet -
Gefahren erkennen, Risiken
Back- und Brauhaus in Schwaney
geöffnet
19.45 Volkshochschule online-Ver-
anstaltung Künstliche Intelligenz
Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025
09:00 - 11:00 KFD Schwaney
Frauenfrühstück im Pfarrheim
Karneval im Bollerborn

Burgen- und Schlössertour mit Hubert StruckBurgen- und Schlössertour mit Hubert StruckBurgen- und Schlössertour mit Hubert StruckBurgen- und Schlössertour mit Hubert StruckBurgen- und Schlössertour mit Hubert Struck

Das erste Halbjahr des Programms
2024/2025 der Volkshochschule
(VHS) war ein erneut sehr erfolgrei-
ches. Mit einem vielfältigen Ange-
bot aus Kultur, Bildung und Freizeit-
gestaltung konnte die VHS zahlrei-
che Teilnehmerinnen und Teilnehmer
begeistern.
Besonders großer Erfolg:Besonders großer Erfolg:Besonders großer Erfolg:Besonders großer Erfolg:Besonders großer Erfolg:
SchlösserSchlösserSchlösserSchlösserSchlösser- und Burgen-T- und Burgen-T- und Burgen-T- und Burgen-T- und Burgen-Tour durchour durchour durchour durchour durch
den Kreis Höxterden Kreis Höxterden Kreis Höxterden Kreis Höxterden Kreis Höxter
Ein Highlight war die von Hubertus
Struck geleitete Schlösser- und Bur-
gen-Tour durch den Kreis Höxter. (sie-
he Foto) Die geführte Tour, die den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern
die Geschichte und beeindrucken-
de Architektur der Region näher-
brachte, war so beliebt, dass sie
innerhalb kürzester Zeit komplett
ausgebucht war.
Stark nachgefragt:Stark nachgefragt:Stark nachgefragt:Stark nachgefragt:Stark nachgefragt:
Koch-, Sport- und SprachkurseKoch-, Sport- und SprachkurseKoch-, Sport- und SprachkurseKoch-, Sport- und SprachkurseKoch-, Sport- und Sprachkurse
Auch die Koch-, Sport- und Sprach-
kurse fanden großen Anklang.
Besonders beliebt war der Kochkurs
von Nermin Selim-Oglou mit dem
Titel „Die Türkei kulinarisch genie-
ßen“, in welchem die Teilnehmer-

innen und Teilnehmer in die Welt der
türkischen Küche abtauchen konn-
ten. Sportliche Angebote und Sprach-
kurse rundeten das Programm ab
und wurden ebenfalls zahlreich be-
sucht. Ebenfalls sehr gut angenom-
men wurde das „Strickvergnügen für
Anfänger und Fortgeschrittene“.
Noch freie Plätze im kommendenNoch freie Plätze im kommendenNoch freie Plätze im kommendenNoch freie Plätze im kommendenNoch freie Plätze im kommenden

HalbjahrHalbjahrHalbjahrHalbjahrHalbjahr
Für das zweite Halbjahr gibt es
bereits zahlreiche Anmeldungen,
doch in einigen spannenden Kursen
sind noch wenige Plätze verfügbar.
Besonders das „Whiskey-Tasting“
und der Kurs „Brain-Gym - auch das
Gehirn braucht Training“ versprechen
abwechslungsreiche Abende und

interessante Erkenntnisse.
Die VHS freut sich, auch im zweiten
Halbjahr wieder ein vielfältiges Pro-
gramm anbieten zu können, das für
jeden Geschmack etwas bereithält.
Interessierte sind eingeladen,
sich frühzeitig anzumelden, um
sich einen Platz in ihrem Wunsch-
kurs zu sichern.
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WestfalenWeser Kulturpreis 2025
Westfalen Weser sucht erneut kulturelle Aushängeschilder der Region und lobt einen neuen
Sonderpreis für den kulturschaffenden Nachwuchs aus - Die Gemeinde Altenbeken nimmt
Projektvorschläge entgegen

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Westfalen Weser fördert mit dem
WWKulturpreis erneut die vielfäl-
tige Kulturszene der Region. Kul-
turschaffende, Vereine und Initia-
tiven haben die Chance, bis zu
10.000 Euro für ihre Projekte zu
gewinnen. Auch nicht prämierte
Projekte erhalten eine finanzielle
Anerkennung, sodass niemand
leer ausgeht.
Bewerbungsphase in Altenbeken
Die Gemeinde Altenbeken nimmt
bis zum 31. März 2025 Vorschlä-
ge für die Nominierung entgegen.
Projekte können von Einzelper-
sonen, Gruppen, Institutionen
oder Vereinen eingereicht werden,

unabhängig davon, ob sie profes-
sionell oder ehrenamtlich tätig
sind. Ausgezeichnet werden so-
wohl Projekte aus den Jahren
2023/2024 (z. B. Festivals, Aus-
stellungen, Kulturreihen) als auch
kontinuierliches Engagement (z.
B. Heimatpflege, kulturelle Pro-
gramme).
Vorschläge inklusive einer Pro-
jektbeschreibung sind bis zum 31.
März 2025 an den Bürgermeister
der Gemeinde Altenbeken schrift-
lich per Post an die Gemeinde Al-
tenbeken, Bahnhofstraße 5a, 33184
Altenbeken oder per E-Mail an
buergermeister@altenbeken.de

Anschließend entscheidet der Ge-
meinderat über die Nominierung.
Für Rückfragen können sich Inter-
essierte beim Kulturbüro der Ge-
meindeverwaltung (Ansprechpart-
nerin: Frau Anna Hall) melden.
Neuer Sonderpreis für junge Kul-Neuer Sonderpreis für junge Kul-Neuer Sonderpreis für junge Kul-Neuer Sonderpreis für junge Kul-Neuer Sonderpreis für junge Kul-
turschaffendeturschaffendeturschaffendeturschaffendeturschaffende
Erstmals wird 2025 der WWKul-
turStarter25 verliehen, ein Son-
derpreis für Bewerber*innen im
Alter von 18 bis 25 Jahren. Das
Schwerpunktthema 2025 lautet
Wortkunst (z. B. kreatives Schrei-
ben, Poetry Slam, BookTok). Hier
können auch Ideen und Konzepte
eingereicht werden, die noch

nicht umgesetzt wurden.
Bewerbungsschluss für den Soner-
preis: 30. April 2025
Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie: Die Anmeldung
für den Sonderpreis für junge Kul-
turschaffende erfolgt nicht bei dernicht bei dernicht bei dernicht bei dernicht bei der
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde AltenbekAltenbekAltenbekAltenbekAltenbekenenenenen, sondern
direkt über:
www.westfalenweser.com/
kulturstarter. Nach einer Voraus-
wahl durch die Jury entscheidet
ein Online-Voting über die
Gewinner*innen.
Weitere Informationen erhalten
Sie auf der Website von Westfalen
Weser oder im Kulturbüro der Ge-
meindeverwaltung Altenbeken.

Immobilia
Immobilienmesse in

Brakel | Detmold | Paderborn

jeweils 

11-17 Uhr

www.sparkasse-pdh.de/immobilienwww.s-immobilien-gmbh.de

-Höxter

16. Februar 2025 I Brakel
Nieheimer Straße 2

2. März 2025 I Detmold
Paulinenstraße 34

16. März 2025 I Paderborn
Hathumarstraße 15-19

Immobilie
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Starker Ortsverband
Wenig Handlungsspielraum im Haushalt, Vorbereitungen zur Bundestagswahl und ein
Wechsel im Amt des zweiten Bürgermeisters

SPD Bürgersprechstunde
Liebe Bürgerinnen und Bürger.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Am 12. Februar12. Februar12. Februar12. Februar12. Februar ist unsere nächste
Bürgersprechstunde.
Nachdem guten Auftakt im Janu-
ar können Sie wieder in der Zeit

von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr18.30 Uhr bis 19.30 Uhr18.30 Uhr bis 19.30 Uhr18.30 Uhr bis 19.30 Uhr18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
im StübliStübliStübliStübliStübli von Andi’s Deele mit uns
ins Gespräch kommen und uns Ihre
Anregungen und Vorstellungen

mitteilen.
Ihre Fragen zur Bundespolitik wird
an diesem Tag auch unser SPD
Bundestagskandidat und Sucht-

und Drogenbeauftragte der Bun-
desregierung Burkhard Blienert
beantworten.

Elmar Rode

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wir starten mit einer Vielzahl von
Themen ins neue Jahr und
insbesondere auch in die kom-
menden Wochen. Neben den an-
stehenden Beratungen zum Haus-
halt unserer Gemeinde stehen die
Vorbereitungen für die Bundes-
tagswahl sowie ein Wechsel in den
Reihen des Gemeinderats auf der
Agenda.
Mit Blick auf die bevorstehenden
Haushaltsberatungen zeigen wir
uns wenig optimistisch. Ange-
sichts der schwierigen finanziel-
len Lage der Gemeinde ist der
Handlungsspielraum stark be-
grenzt. Dabei dürfen Maßnahmen
für wichtige Projekte im Bereich
Klimaschutz, Mobilität, Bildung

und Infrastruktur nicht ins Hinter-
treffen geraten. Es bedarf einer
enormen Anstrengung, auch in
Zeiten knapper finanzieller Mit-
tel den Kompass nicht aus den
Augen zu verlieren. Wir werden
fraktionsübergreifend nach krea-
tiven Lösungen suchen müssen,
um trotz der Herausforderungen
notwendige Fortschritte in der
Gemeindepolitik zu erzielen.
Neben den kommunalen Themen
richtet sich unser Blick auf die Bun-
destagswahl. Der Wahlausgang
wird die politische Richtung der
kommenden Jahre entscheiden
und Weichen für die Zukunft unse-
rer Gesellschaft stellen. Die Her-
ausforderungen von Klimawandel,

sozialer Gerechtigkeit und einer
nachhaltigen Wirtschaftspolitik
müssen beherzt angegangen wer-
den - dafür möchten wir im Wahl-
kampf werben. In den kommen-
den Wochen werden wir unsere
Aktivitäten intensivieren, um die
Bürgerinnen und Bürger für die
bundespolitischen Themen zu
sensibilisieren.
Ein weiteres wichtiges Ereignis
betrifft den Gemeinderat: Aus
beruflichen Gründen hat unser
Fraktionsmitglied Thomas Nied
sein Amt als zweiter stellvertre-
tender Bürgermeister niederge-
legt. An seiner Stelle übernimmt
aus der Reihe unserer Fraktion
Astrid Fernhomberg-Hennemann

das Ehrenamt. Wir bedanken uns
herzlich bei Thomas für seinen Ein-
satz und sein Engagement in den
vergangenen Jahren. Gleichzeitig
freuen wir uns über die Wahl der
Nachfolgerin. Mit Astrid Fernhom-
berg-Hennemann hat die Gemein-
de eine engagierte Persönlichkeit
gewonnen, die mit Herz und Ver-
stand ihre Aufgaben gestalten
wird. Davon sind wir überzeugt.
Wir wünschen ihr viel Erfolg und
Freude in ihrem neuen Amt.
So starten wir in eine arbeits-
reiche Phase und bleiben unse-
rem Ziel treu, die Gemeinde zu-
kunftsfähig und lebenswert zu
gestalten - trotz aller Heraus-
forderungen.

Ursula Kaibel
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Kompetente Beratung und faire Preise
Gold steht auch 2025 weiterGold steht auch 2025 weiterGold steht auch 2025 weiterGold steht auch 2025 weiterGold steht auch 2025 weiter
hoch im Kurs. Goldankauf Genchoch im Kurs. Goldankauf Genchoch im Kurs. Goldankauf Genchoch im Kurs. Goldankauf Genchoch im Kurs. Goldankauf Genc
in Bad Driburg und Paderbornin Bad Driburg und Paderbornin Bad Driburg und Paderbornin Bad Driburg und Paderbornin Bad Driburg und Paderborn
steht seit 2011 für Seriositätsteht seit 2011 für Seriositätsteht seit 2011 für Seriositätsteht seit 2011 für Seriositätsteht seit 2011 für Seriosität
und Zuverlässigkeit.und Zuverlässigkeit.und Zuverlässigkeit.und Zuverlässigkeit.und Zuverlässigkeit.
Bad Driburg. Bargeld im Port-
monnaie ist einem oft wichtiger
als Altgold in einer Schublade.
„Schmuck, der in seinem aktu-
ellen Zustand keinen Käufer
mehr findet, hat natürlich noch
immer seinen Goldwert, den er
auch nicht verliert“, erklärt Ben-
jamin Genc, Betreiber des Gold-
ankauf-Büros in der Langen Stra-
ße 94 in Bad Driburg. Wie seine
Eltern Rahil Genc und Yusuf Genc
ist auch Benjamin Genc ein Ex-
perte für Bruchgold, Altgold, Ta-
felsilber, Edelsteine und
Schmuck. In Paderborn (Königs-
platz 18) und Bad Driburg be-
treibt die Familie seit 2011 zwei
Goldankauf-Büros.
„Der Goldpreis ist auch in 2025
weiterhin hoch. Eine Expertise
lohnt sich also immer“, sagt
Benjamin Genc. „Jetzt ist der
richtige Zeitpunkt, seine Famili-
enerbstücke oder als Wertanla-
ge gekauftes Gold hervorzuho-
len und für einen sehr guten
Preis zu verkaufen.“ An der Lan-
gen Straße 94 bieten Benjamin
Genc und die langjährige  Mitar-
beiterin Edelgard Grau eine
kompetente und freundliche Be-
ratung an. „Die Zufriedenheit der
Kunden steht immer an erster
Stelle. Viele kommen auf Emp-
fehlung zu uns“, betont Firmen-
gründerin Rahil Genc. Sohn Ben-
jamin Genc steht für die Konti-
nuität des Familienbetriebs.
Neben Goldschmuck bewertet
das erfahrene Team des Dribur-
ger Goldankaufs auch Schmuck
oder Münzen aus Silber, Platin
oder Palladium, Diamanten, ver-
silberte Bestecke, Teller und Be-

Mitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor demMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor demMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor demMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor demMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor dem
Betrieb in Bad Driburg.Betrieb in Bad Driburg.Betrieb in Bad Driburg.Betrieb in Bad Driburg.Betrieb in Bad Driburg.

cher aus Zinn sowie Marken-Uh-
ren, Perlen und Bernstein. In ent-
spannter Atmosphäre schätzen die
Experten den Wert der Schmuck-
stücke aus Gold, Silber oder an-
deren Edelmetallen auf Gramm
genau und unverbindlich. „Gold-
verkauf ist Vertrauenssache“, be-
tont Benjamin Genc. Schätzung
und Beratung sind kostenlos und
es besteht auch keine Verpflich-
tung zum Verkauf. Nach einem
Verkauf wird der Erlös bar ausge-
zahlt oder kann auf das Konto des
Kunden überwiesen werden.
Gerade in politisch und wirtschaft-
lich unsicheren Zeit gilt Gold gilt
als sicherer Hafen. Wenn sich An-
zeichen von wirtschaftlichen Tur-
bulenzen oder steigender Inflati-
on zegen, könnte dies ein guter
Moment sein, um Gold zu verkau-
fen, da viele Anleger dann ver-
mehrt in Gold investieren, was
den Preis steigen lässt.
Seit vielen Jahren ist die Familie

Genc an den zwei Standorten in
Bad Driburg und in Paderborn
kompetenter Ansprechpartner für
die Wertermittlung von Schmuck,
Münzen oder Edelsteinen. „Gerne
kommen wir nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch zu Ihnen
nach Hause, um Ihre Schmuckstü-

cke zu bewerten“, so Benjamin
Genc. Das Ladengeschäft in Bad
Driburg ist unter der Woche von
10 bis 17 Uhr sowie samstags
von 10 bis 13 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen gibt es
auch im Internet unter
www.padergold.de.

Ansprechpartner für die Wertermittlung von Schmuck, Münzen oderAnsprechpartner für die Wertermittlung von Schmuck, Münzen oderAnsprechpartner für die Wertermittlung von Schmuck, Münzen oderAnsprechpartner für die Wertermittlung von Schmuck, Münzen oderAnsprechpartner für die Wertermittlung von Schmuck, Münzen oder
Edelsteinen.Edelsteinen.Edelsteinen.Edelsteinen.Edelsteinen.

Benjamin Genc leitet in zweiter Generation den Goldankauf inBenjamin Genc leitet in zweiter Generation den Goldankauf inBenjamin Genc leitet in zweiter Generation den Goldankauf inBenjamin Genc leitet in zweiter Generation den Goldankauf inBenjamin Genc leitet in zweiter Generation den Goldankauf in
Bad Driburg.Bad Driburg.Bad Driburg.Bad Driburg.Bad Driburg.
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Frischer Wind im ältesten Friseursalon der Stadt
Friseurmeister Gökhan Türk übernimmt „Ihr Haarstudio“ in der Bahnhofstraße in Altenbeken.

Friseurmeister Gökhan Türk, Mitarbeiterin Inge Kowalski (l.) und Kosmetikerin Fetiye Türk sind dasFriseurmeister Gökhan Türk, Mitarbeiterin Inge Kowalski (l.) und Kosmetikerin Fetiye Türk sind dasFriseurmeister Gökhan Türk, Mitarbeiterin Inge Kowalski (l.) und Kosmetikerin Fetiye Türk sind dasFriseurmeister Gökhan Türk, Mitarbeiterin Inge Kowalski (l.) und Kosmetikerin Fetiye Türk sind dasFriseurmeister Gökhan Türk, Mitarbeiterin Inge Kowalski (l.) und Kosmetikerin Fetiye Türk sind das
Kernteam des Betriebs.Kernteam des Betriebs.Kernteam des Betriebs.Kernteam des Betriebs.Kernteam des Betriebs.

Der Friseurladen ist in einem guten Zustand und auch die Telefonnum-Der Friseurladen ist in einem guten Zustand und auch die Telefonnum-Der Friseurladen ist in einem guten Zustand und auch die Telefonnum-Der Friseurladen ist in einem guten Zustand und auch die Telefonnum-Der Friseurladen ist in einem guten Zustand und auch die Telefonnum-
mer wird beibehalten.mer wird beibehalten.mer wird beibehalten.mer wird beibehalten.mer wird beibehalten.

Der Friseurbetrieb „Ihr Haarstudio“ in der Bahnhofstraße 2 wurde vorDer Friseurbetrieb „Ihr Haarstudio“ in der Bahnhofstraße 2 wurde vorDer Friseurbetrieb „Ihr Haarstudio“ in der Bahnhofstraße 2 wurde vorDer Friseurbetrieb „Ihr Haarstudio“ in der Bahnhofstraße 2 wurde vorDer Friseurbetrieb „Ihr Haarstudio“ in der Bahnhofstraße 2 wurde vor
über 100 Jahren als Salon Lendeckel gegründet.über 100 Jahren als Salon Lendeckel gegründet.über 100 Jahren als Salon Lendeckel gegründet.über 100 Jahren als Salon Lendeckel gegründet.über 100 Jahren als Salon Lendeckel gegründet.

Altenbeken. Zum neuen Jahr ha-
ben der Friseurmeister Gökhan
Türk und seine Ehefrau Fetiye
Türk aus Paderborn-Elsen den
Friseurbetrieb von Friseurmeis-
terin Nicole Niedermeyer in Al-
tenbeken übernommen.
Der Betrieb „Ihr Haarstudio“ an
der Bahnhofstraße 2 in der Al-
tenbekener Innenstadt ist der
älteste Betrieb am Ort. Nicole
Niedermeyer hat in vierter Ge-
neration den Betrieb geleitet,
der auf eine mehr als 100-jähri-
ge Tradition zurückblickt. „Wir
sind sehr herzlich in Altenbeken
aufgenommen worden, es gibt
eine wirklich tolle Stammkund-
schaft und auch einige neue Kun-
dinnen haben schon den Weg zu
uns gefunden“, freut sich Fri-
seurmeister Gökhan Türk über
den erfolgreichen Start.
Im Management und der Termin-
planung wird Gökhan Türk von
seiner Ehefrau Fetiye Türk, ei-
ner ausgebildeten Kosmetike-
rin unterstützt. Bisher waren
die Türks im Angestelltenver-
hältnis tätig und freuen sich auf
die neuen Herausforderungen.
„Es ist mir wichtig zu betonen,
dass ich ein klassischer Damen-
und Herrenfriseur bin und kein
türkischer Barbier“, sagt Gök-
han Türk. Für die Stammkund-
schaft von „Ihr Haarstudio“
an der Bahnhofstraße 2 in der
Altenbeken ändert sich praktisch
nichts.

„Der Laden ist gut in Schuss und
wir werden für den Anfang alles
so beibehalten wie es ist und auch
die Telefonnummer 05255-242
haben wir übernommen, damit
sich gerade für die Stammkund-
schaft nichts ändert“, sagt Fetiye
Türk. Eine Neuerung gibt es aber
doch: Ihr Haarstudio ist jetzt auch
auf Instagram vertreten.

Hier können sich Interessierte
einen Eindruck von der Arbeit
des neuen Betreiberpaares machen.
Fetiye Türk:
„Bei uns erwartet Sie nicht nur
ein professioneller Schnitt,
sondern auch eine entspannen-
de Auszeit vom Alltag. Mit viel
Liebe zum Detail und einem
starken Fokus auf individuelle

Beratung und hochwertige
Produkte bieten wir Ihnen alles,
was Sie für Ihren perfekten Look
brauchen.“

Geöffnet ist „Ihr Haarstudio“
dienstags bis freitags
von 8 bis 18 Uhr und
samstags
von 8 bis 13 Uhr.
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Ein Paradies für Bierliebhaber
Hobbybrauertreffen am 22. Feb-Hobbybrauertreffen am 22. Feb-Hobbybrauertreffen am 22. Feb-Hobbybrauertreffen am 22. Feb-Hobbybrauertreffen am 22. Feb-
ruar in der Glashütte Uden in Neu-ruar in der Glashütte Uden in Neu-ruar in der Glashütte Uden in Neu-ruar in der Glashütte Uden in Neu-ruar in der Glashütte Uden in Neu-
enbekenenbekenenbekenenbekenenbeken
Du bist Bierliebhaber und möch-
test einmal außergewöhnliche
Kreationen von Hobbybrauern
probieren?
Dann ist das Hobbybrauertreffen
genau das Richtige für dich!
Rund 15 leidenschaftliche Hobby-
brauer präsentieren ihre hand-
gebrauten Biere und laden dich
ein, in die Vielfalt der Aromen
und Stile einzutauchen.

Was euch erwartet:Was euch erwartet:Was euch erwartet:Was euch erwartet:Was euch erwartet:
Als Besucher hast du die einzig-
artige Möglichkeit, die verschie-
denen Biere nicht nur zu verkos-
ten, sondern auch zu bewerten.
Ob fruchtige IPAs, malzige Stouts
oder andere experimentelle

Geschmacksrichtungen - die Aus-
wahl ist vielfältig und garantiert
ein besonderes Geschmackser-
lebnis.
Inspirierender Austausch mit an-
deren Hobbybrauern.
Fachgespräche rund ums Bier und
Bierbrauen.

Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:
Da das Treffen als geschlossene
Veranstaltung stattfindet, sollte
man sich bis spätestens bis zum
9. Februar anmelden.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

WWWWWeitere Informationen zur eitere Informationen zur eitere Informationen zur eitere Informationen zur eitere Informationen zur Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dung findet ihr hier:dung findet ihr hier:dung findet ihr hier:dung findet ihr hier:dung findet ihr hier:
https://t1p.de/Hobbybrauertreffen-
2025-Info
Bringt viel Durst, gute Laune und
eure Leidenschaft fürs Bier mit -

lasst uns gemeinsam einen un-
vergesslichen Abend verbringen!

PPPPPS:S:S:S:S: Eine gute Übernachtungsmög-
lichkeit findet ihr bei Bedarf im Gäs-
tehaus Franz Pfanner im Missions-
haus Neuenbeken.
(https://
www.missionshausneuenbeken.de/
bereiche-/-angebote/gaestehaus-
franz-pfanner)
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„Mobiler Einkaufswagen Plus“ der Malteser Altenbeken
Kostenloser Service für mehr Selbstständigkeit im Alter

Der „Mobile Einkaufswagen Plus“ umfasst mehr als nur einen Fahrdienst: Der Service hilft dabei, den AlltagDer „Mobile Einkaufswagen Plus“ umfasst mehr als nur einen Fahrdienst: Der Service hilft dabei, den AlltagDer „Mobile Einkaufswagen Plus“ umfasst mehr als nur einen Fahrdienst: Der Service hilft dabei, den AlltagDer „Mobile Einkaufswagen Plus“ umfasst mehr als nur einen Fahrdienst: Der Service hilft dabei, den AlltagDer „Mobile Einkaufswagen Plus“ umfasst mehr als nur einen Fahrdienst: Der Service hilft dabei, den Alltag
zu erleichtern, die Selbstständigkeit zu fördern und gleichzeitig der Einsamkeit im Alter entgegenzuwirken.zu erleichtern, die Selbstständigkeit zu fördern und gleichzeitig der Einsamkeit im Alter entgegenzuwirken.zu erleichtern, die Selbstständigkeit zu fördern und gleichzeitig der Einsamkeit im Alter entgegenzuwirken.zu erleichtern, die Selbstständigkeit zu fördern und gleichzeitig der Einsamkeit im Alter entgegenzuwirken.zu erleichtern, die Selbstständigkeit zu fördern und gleichzeitig der Einsamkeit im Alter entgegenzuwirken.

Mit dem Service „Mobiler Ein-
kaufswagen Plus“ bieten die Mal-
teser Altenbeken einen kostenlo-
sen Einkaufsservice für Seniorin-
nen und Senioren sowie Men-
schen mit eingeschränkter Mobi-
lität. Der Service hilft dabei, den
Alltag zu erleichtern, die Selbst-
ständigkeit zu fördern und
gleichzeitig der Einsamkeit im
Alter entgegenzuwirken.
Der „Mobile Einkaufswagen Plus“
umfasst mehr als nur einen Fahr-
dienst: Die Ehrenamtlichen holen
die Teilnehmenden von zu Hause
ab, begleiten sie während des Ein-
kaufs - sei es beim Schieben des
Einkaufswagens, Tragen der Ein-
käufe oder bei anderen kleinen
Handreichungen - und bringen sie
im Anschluss wieder sicher nach
Hause. Für die Teilnehmer ist dies
nicht nur eine praktische Hilfe,
sondern auch eine Gelegenheit,
Kontakte zu knüpfen und Gemein-
schaft zu erleben.
Auf Wunsch wird das Angebot zu-
sätzlich durch einen geselligen
Kaffeeplausch im Café erweitert.
Damit möchten die Malteser nicht
nur die Mobilität fördern, sondern
auch Begegnung und Gemein-
schaft ermöglichen.
Ein Service, der das Leben erleich-Ein Service, der das Leben erleich-Ein Service, der das Leben erleich-Ein Service, der das Leben erleich-Ein Service, der das Leben erleich-
tert und bereicherttert und bereicherttert und bereicherttert und bereicherttert und bereichert
„Unser Ziel ist es, Menschen zu
unterstützen, die aufgrund ihres
Alters oder gesundheitlicher Ein-
schränkungen nicht mehr ohne
Weiteres allein einkaufen kön-
nen“, erklärt Helmut Thiele,

Verantwortlicher des Projekts.
„Der ‚Mobile Einkaufswagen Plus‘
hilft dabei, Selbstständigkeit zu
bewahren, soziale Kontakte zu
fördern und den Alltag ein Stück
lebenswerter zu machen. Darüber
hinaus entlastet er Angehörige,
die bei der Betreuung oft an ihre
Grenzen stoßen.“
Der Service richtet sich an alle,
die Unterstützung benötigen, sei
es aufgrund eingeschränkter Mo-
bilität oder weil sie sich allein

überfordert fühlen. Für viele Teil-
nehmende ist der Einkaufsservice
außerdem auch ein willkomme-
nes Mittel, um der Einsamkeit
entgegenzuwirken.
Gemeinschaft und LebensqualitätGemeinschaft und LebensqualitätGemeinschaft und LebensqualitätGemeinschaft und LebensqualitätGemeinschaft und Lebensqualität
fördernfördernfördernfördernfördern
Mit dem „Mobilen Einkaufswa-
gen Plus“ setzen die Malteser Al-
tenbeken ein Zeichen für mehr
Zusammenhalt und Solidarität.
Der Service zeigt, dass auch
kleine Hilfen im Alltag Großes

bewirken können - sei es die Er-
leichterung des Einkaufens, die
Förderung von Gemeinschaftsge-
fühl oder einfach ein herzliches
Gespräch.
Interessierte aus Altenbeken so-
wie ihre Angehörigen können sich
unter 0157 7100 6818 direkt bei
den Maltesern Altenbeken mel-
den, um mehr über den „Mobilen
Einkaufswagen Plus“ zu erfahren
oder sich für die nächste Einkaufs-
fahrt anzumelden.
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Urlaub vom Pflegealltag
Für gute Erholung gibt es Unterstützung von
der Pflegeversicherung

Wenn die Urlaubszeit naht, wächst
auch bei Pflegebedürftigen und ih-
ren Angehörigen die Sehnsucht nach
einer Auszeit vom Alltag, Erholung
und neuen Eindrücken. Nicht selten
wird dieser Gedanke aber wieder ver-
worfen, denn die Organisation
scheint zu kompliziert und die Fi-
nanzierung zu schwierig. Dabei kann
Urlaub gerade in einer Pflegesituati-
on die notwendige Entspannung
bringen und ist vielleicht sogar bes-
ser realisierbar als zunächst gedacht.
Man sollte allerdings rechtzeitig mit
der Planung beginnen.
„Das fängt mit der Entscheidung an,
ob man allein oder mit dem Pflege-
bedürftigen gemeinsam verreisen
will“, erklärt Melania Laib von der
Pflegeberatung compass.
Guter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte Ferien
Sowohl für die Vertretung verreisen-
der Pflegepersonen als auch für den
gemeinsamen Urlaub lassen sich Leis-
tungen der Pflegeversicherung nut-
zen. „Wegen der vielen unterschied-
lichen Möglichkeiten und Regelun-
gen ist es aber sehr sinnvoll, für die
Urlaubsplanung eine Pflegeberatung
in Anspruch zu nehmen“, empfiehlt
Laib. Unabhängige und kostenlose
Beratung gibt es etwa telefonisch
unter der compass-Service-Nummer
0800-1018800. Pflegeberatende
können dabei helfen, mögliche Leis-
tungen für den Urlaub sinnvoll zu
kombinieren.
Pflegegeld und Pflegegeld und Pflegegeld und Pflegegeld und Pflegegeld und VVVVVerhinderungspflegeerhinderungspflegeerhinderungspflegeerhinderungspflegeerhinderungspflege
auch im auch im auch im auch im auch im Ausland nutzenAusland nutzenAusland nutzenAusland nutzenAusland nutzen
„Die wichtigsten Leistungen in die-
sem Zusammenhang sind die Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege, die
man sowohl am Urlaubsort als auch
zu Hause einsetzen kann“, so Laib.
Mit der Verhinderungspflege lässt
sich eine Vertretung für den pfle-
genden Angehören finanzieren, ent-
weder für die Zeit seiner Abwesen-
heit oder für Auszeiten am Urlaubs-
ort. Ein Tipp der Pflegeberaterin: „Die
Verhinderungspflege wird ebenso
wie das Pflegegeld auch in der EU,
Norwegen, Island, Liechtenstein und
der Schweiz gezahlt. Ist man als Pfle-
geperson weniger als acht Stunden
pro Tag verhindert, wird das Pflege-
geld dabei nicht gekürzt.“
Kurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und Pflegedienst
gibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschland
Wer gemeinsam mit den Pflegebe-
dürftigen verreist, hat es deshalb bei

einem inländischen Reiseziel oft ein-
facher. Mittlerweile gibt es hierzu-
lande zahlreiche Pflegehotels, die Er-
holung für Pflegende und Gepfleg-
te bieten. Solche Angebote können
zum Beispiel mit der Pflegesuche auf
www.pflegeberatung.de ausfindig
gemacht werden.
(DJD)
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Generalversammlung Schützenbruderschaft Schwaney
Kassenstand knapp, aber Korrekturen eingeleitet - Vorstand mit Prüfung zur Verlegung
Schützenfest beauftragt

Die Geehrten der Versammlung, vorn mit Urkunde v. l.: Der neue Ehrenoffizier Elmar Rüther, ThorstenDie Geehrten der Versammlung, vorn mit Urkunde v. l.: Der neue Ehrenoffizier Elmar Rüther, ThorstenDie Geehrten der Versammlung, vorn mit Urkunde v. l.: Der neue Ehrenoffizier Elmar Rüther, ThorstenDie Geehrten der Versammlung, vorn mit Urkunde v. l.: Der neue Ehrenoffizier Elmar Rüther, ThorstenDie Geehrten der Versammlung, vorn mit Urkunde v. l.: Der neue Ehrenoffizier Elmar Rüther, Thorsten
Rustemeier und Julian Wiethaup. Fotos: Joachim GuthRustemeier und Julian Wiethaup. Fotos: Joachim GuthRustemeier und Julian Wiethaup. Fotos: Joachim GuthRustemeier und Julian Wiethaup. Fotos: Joachim GuthRustemeier und Julian Wiethaup. Fotos: Joachim Guth

Brudermeister Elmar Rüther konn-
te am 4. Januar die Generalver-
sammlung eröffnen und außerge-
wöhnlich viele Schützen in der
Halle begrüßen. Nach dem Ge-
denken an die Verstorbenen der
Bruderschaft des vergangenen
Jahres richtete Bürgermeister
Matthias Möllers, auch gleichzei-
tig Mitglied der Bruderschaft, ein
Grußwort an die Versammlung.
Bürgermeister Möllers benannte
einige der Herausforderungen der
aktuellen Zeit, machte sich aber
gleichzeitig über die Schützenbru-
derschaft keine Sorgen, denn „in
Schwaney klappt ja immer alles
ganz gut“.
In Kurztätigkeitsberichten wurden
die Veranstaltungen des vergan-
genen Schützenjahres in ihrer
Vielfalt noch einmal Revue pas-
sieren gelassen. Für das Batail-
lon trug Geschäftsführer Stefan
Lütkemeier vor, für die Böller-
schützen der Kommandierende
Johannes Urban, für die Schieß-
sportabteilung Schießmeister
Leon Schönfeld und für die Jungs-
chützenabteilung der Fahnenoffi-
zier Lucas Humpert. Highlight des
Jahres war der neu durchgeführte
Männerballettcontest, der auf-
grund des großen Erfolges in 2025
erneut aufgelegt wird, genügend
Anmeldungen liegen bereits vor.
Besonderen Beifall bekamen die
Jungschützen, die in ihren Bericht
amüsante Videosequenzen ihrer
Events eingearbeitet hatten.

Der Kassenbericht wurde vorge-
tragen von Schatzmeister Oliver
Gehring. Leider setzten sich auch
2024 die Ausgabensteigerungen
fort, mit denen die Einnahmen
nicht Schritt halten konnten, so
dass der Kassenstand empfind-
lich zusammengeschmolzen ist.
Oberst Julian Wiethaup erläuter-
te der Versammlung die bereits
eingeleiteten, korrigierenden
Maßnahmen.
Auf Antrag von Bürgermeister
Möllers erteilte die Versammlung
dem Vorstand Entlastung mit Bei-
fall für die geleistete Arbeit.
Die Wahlen fanden unter der erfah-
renen Führung von Wahlleiter Horst
Otten statt: Für den nach 19 Jahren
ausscheidenden Brudermeister

Blick in die VersammlungBlick in die VersammlungBlick in die VersammlungBlick in die VersammlungBlick in die Versammlung

Elmar Rüther wurde der Haupt-
mann der Westkompanie, Hendrik
Hillebrand, gewählt. Per Wieder-
wahl wurden Oberst Julian Wiet-
haup und Schatzmeister Oliver
Gehring in ihren Ämtern bestätigt.
Zum stellvertretenden Schatz-
meister wurde Martin Görmann
gewählt, der das Amt bereits im
vergangenen Jahr kommissarisch
ausgeführt hatte. Zum neuen Kas-
senprüfer für den ausscheidenden
Frank Böddeker wählte die Ver-
sammlung Hermann Striewe.
Nach einer Pause mit warmem
Abendessen - dafür Dank an die
Familie Rüther - konnte fortge-
fahren werden:
Für ihre Schießleistungen wurden
ausgezeichnet:

- Grüne Schützenschnur:
Jan Koch, Lasse Stangier, Luca
Michelis, Valentin Fischer, Ethan
Smith, Ildirim Abishov
- Rote Schnur: Dennis Schäfers,
Sebastian Papenkordt
- Grüne Eichel: Lennart Oberst,
Florian Koch, Jörn Güldner
- Silberne Eichel: Ingo Gleich,
Frank Striewe, Christian Benthe
- Bronzene Plakette:
Stefan Goeken
- Silberne Plakette:
Bernd Ahlemeyer
Für ihre Verdienste in der Bruder-
schaft konnten Verdienstorden
vergeben werden:
- Bataillonsverdienstorden in
Bronze:
Marius Striewe, Valentin Fischer,
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Niklas Heinemann, Ethan Smith,
Lukas Humpert und Stephan Dreyer
- in Silber: Sascha Lütkemeier und
Stefan Goeken
- in Gold: Oliver Gehring, Yannik
Stangier, Werner Weber, Malte
Pätzold und Michael Elwart
Das silberne Verdienstkreuz (SVK)
des Bundes konnte verliehen wer-
den an Julian Wiethaup und Thors-
ten Rustemeier.
Für seine herausragenden Ver-
dienste über 19 Jahre Arbeit im
Vorstand und dem Schwaneyer
Karneval wählte die Versammlung
einstimmig den ausscheidenden
Brudermeister Elmar Rüther zum
neuen Ehrenoffizier. Die Versamm-
lung erhob sich von ihren Plätzen
und spendete lang anhaltenden
Applaus.
Im Vorfeld der Versammlung wa-
ren zwei Anträge gestellt worden:
- Die Schießsportabteilung hatte
den Antrag auf Gründung eines
zusätzlichen, eigenständigen
Schießvereins gestellt, damit am-
bitionierte Sportschützen an Ver-
anstaltungen und Wettkämpfen
des Westfälischen Schützenbun-
des teilnehmen können
- Zehn Schützen hatten einen An-
trag auf Prüfung der Verlegung
des Schützenfestes an Pfingsten
statt von Sonntag bis Dienstag
auf Samstag bis Montag bean-
tragt. Der Antrag wurde enga-
giert und kontrovers diskutiert.
Bei der Abstimmung erteilte die
Versammlung mit 51 zu 70 Stim-
men dem Vorstand den Auftrag,
eine Verlegung zu prüfen. Der
Vorstand nahm den Auftrag an
und wird einen Arbeitskreis zur
Erarbeitung eines möglichen
Konzeptes bilden.
Unter Verschiedenes erläuterte
Geschäftsführer Lütkemeier eine
Planung für die Ausstattung der
Nordseite der Schützenhalle mit
Photovoltaikmodulen. Zwar sind
noch nicht alle wichtigen Fragen
zur Zufriedenheit geklärt, aber die
Versammlung erteilte ihre Zustim-
mung zur Umsetzung, wenn die
offenen Fragen positiv geklärt
werden können.

KKKKKommende ommende ommende ommende ommende VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Der Winterball zum Patronatsfest
wird am 18. Januar gefeiert. Beim
Karneval ergibt sich eine Neue-
rung: Auf Bitte der KfD wird der
Schützenverein zusätzlich zur drei-
tägigen Karnevalsveranstaltun-
gen vom 1. bis 3. März auch die

Organisation des Frauenkarnevals
übernehmen. Der Männerballett-
contest findet am 22. März statt,
Vogelschießen am 29. Mai und

Schützenfest vom 8. bis 10. Juni.
Der frisch gewählte Brudermeis-
ter Hendrik Hillebrand schloss die
Versammlung um 0.33 mit Dank

für die gute Teilnahme und die
rege Diskussion. Der Abend
ging noch lange bei angeregten
Gesprächen weiter.
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Winterball zum Patronatsfest der St. Sebastian
Schützenbruderschaft Schwaney
Glanzvolle Mischung aus Tradition und Partyabend
Am 18. Januar war es wieder so
weit: Die St. Sebastian Schützen-
bruderschaft Schwaney lud zum
Winterball anlässlich ihres Patro-
natsfestes. Das Fest begann mit
einem Festgottesdienst in der
Pfarrkirche St. Johannes Baptist,
zelebriert von Pastor Martin Hufel-
schulte. Pastor Hufelschulte seg-
nete die Fahne der Jungschützen
neu, die nach ihrer Aufarbeitung
aus dem fernen Bayern nach 16
Monaten endlich wieder ins Dorf
zurückgekehrt ist.
Musikalisch wurde der Gottes-
dienst gestaltet durch Ingo Klobe
an der Orgel und das Bundes-
schützen Garde Musikkorps
Schwaney unter Leitung von Detlef
Schonlau.
Nach dem Marsch zur Schützen-
halle wurden Mitglieder für ihre
langjährige Treue zur Bruder-
schaft geehrt. In diesem Jahr
besonders Heinz Glunz, der im
Jahr 1955 in die Bruderschaft
eingetreten und damit seit 70
Jahren treues Mitglied ist. Die
Anwesenden erhoben sich von
ihren Sitzen und spendeten lang
anhaltenden Applaus.
Auch weitere Mitglieder konnten
für ihre Treue zur Bruderschaft
ausgezeichnet werden
25 J25 J25 J25 J25 Jahre:ahre:ahre:ahre:ahre: Frank Wüstefeld, Frank
Elwart, Hermann-Josef Scherer,
Jörn Güldner, Marcel Otten und
Simon Lütkemeyer
40 Jahre:40 Jahre:40 Jahre:40 Jahre:40 Jahre: Dieter Kersting, Elmar
Rüther, Friedhelm Ahlemeyer, Hans
Schniedertüns, Joachim Kloss,

Die Geehrten mit KönigspaarDie Geehrten mit KönigspaarDie Geehrten mit KönigspaarDie Geehrten mit KönigspaarDie Geehrten mit Königspaar

Königspaare der drei Ortsteile auf dem Schlitten. Fotos: Joachim GuthKönigspaare der drei Ortsteile auf dem Schlitten. Fotos: Joachim GuthKönigspaare der drei Ortsteile auf dem Schlitten. Fotos: Joachim GuthKönigspaare der drei Ortsteile auf dem Schlitten. Fotos: Joachim GuthKönigspaare der drei Ortsteile auf dem Schlitten. Fotos: Joachim Guth Ehrentanz der Königspaare und HofstaatenEhrentanz der Königspaare und HofstaatenEhrentanz der Königspaare und HofstaatenEhrentanz der Königspaare und HofstaatenEhrentanz der Königspaare und Hofstaaten

Jörg Steinig, Jürgen Weiser, Ma-
rio Bentler, Markus Raabe, Ma-
thias Böddeker,  Norbert Mikus,
Rainer Stute, Rainer Potthast,
Reinhold Boettcher, Thomas
Kluthe, Thomas Wolf, Thorsten
Herwig, Udo Lütkemeier, Ulrich
Knoke, Uwe Räker und Wilfried
Kröger
50 J50 J50 J50 J50 Jahre:ahre:ahre:ahre:ahre: Franz Niggemeyer, Jür-
gen Ehlers und Peter Müller
60 Jahre:60 Jahre:60 Jahre:60 Jahre:60 Jahre: Johannes Benstein, Jo-
sef Bentler, Hermann Bertelt, Jo-
hannes Linnemann, Ferdi Lücking,
Anton Lütkemeyer, Albert Meyer
und Ferdi Rustemeier
Darüber hinaus konnte eine Aus-
zeichnung ganz besonderer Art ver-
geben werden: Für seine vielfälti-
gen und verlässlichen Verdienste
für die Jungschützenabteilung

über viele Jahre wurde Christian
Schäfers mit dem Diözesanver-
dienstorden der Jugend in Bronze
ausgezeichnet. Der Orden wurde
im Auftrag des Bundes verliehen
von Schießmeister Leon Schön-
feld, gleichzeitig Jungschützenkö-
nig der Bruderschaft.
Auch die Ordensvergabe beglei-
tete das Garde Musikkorps, das
mit einer gelungenen Auswahl an
Marsch- und Unterhaltungsmusik
großen Appetit auf den „Mitmach-
Liederabend“ am 5. April machte
- Karten sind noch erhältlich.
Der anschließende Festball wur-
de eröffnet mit dem Einmarsch
der amtierenden Königspaare und
Hofstaaten aus Schwaney (Königs-
paar Ingo Kloss und Julia Beck-
mann) und der befreundeten

Bruderschaften aus Altenbeken
(Königspaar Ronny und Rita Glo-
watzki) und Buke (Königspaar
Jens und Marina Wiechers). Be-
grüßt werden konnte auch das Ju-
belkönigspaar des Jahres 2015:
Bernhard und Steffi Striewe mit
ihrem Hofstaat.
Viele Komplimente erhielt das lie-
bevoll gestaltete Bühnenbild ei-
ner Winterlandschaft mit histori-
schem Schlitten - perfekt für viele
stimmungsvolle Erinnerungsfotos.
Die Partyband „DOLCE VITA“ sorg-
te mit fetziger Musik und einer
bestens aufgelegten Sängerin
Christel Breker für tolle Stimmung
und so wurde getanzt und gefei-
ert bis in die frühen Morgenstun-
den - ein glanzvoller Auftakt für
das Schützenjahr 2025.
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Ehrungen langjähriger Musiker im Bahn-Orchester
Altenbeken

Wilfried Drewes blickt auf bereits 50 aktive Jahre im BahnorchesterWilfried Drewes blickt auf bereits 50 aktive Jahre im BahnorchesterWilfried Drewes blickt auf bereits 50 aktive Jahre im BahnorchesterWilfried Drewes blickt auf bereits 50 aktive Jahre im BahnorchesterWilfried Drewes blickt auf bereits 50 aktive Jahre im Bahnorchester
zurück. (v. l.) Wilfried und Annette Drewes und Uwe Zimmermeierzurück. (v. l.) Wilfried und Annette Drewes und Uwe Zimmermeierzurück. (v. l.) Wilfried und Annette Drewes und Uwe Zimmermeierzurück. (v. l.) Wilfried und Annette Drewes und Uwe Zimmermeierzurück. (v. l.) Wilfried und Annette Drewes und Uwe Zimmermeier
(Kreismusikerbund PB)(Kreismusikerbund PB)(Kreismusikerbund PB)(Kreismusikerbund PB)(Kreismusikerbund PB)

Alfons Kersting, mit inzwischen 88 Jahren ältestes aktives Mitglied. 70Alfons Kersting, mit inzwischen 88 Jahren ältestes aktives Mitglied. 70Alfons Kersting, mit inzwischen 88 Jahren ältestes aktives Mitglied. 70Alfons Kersting, mit inzwischen 88 Jahren ältestes aktives Mitglied. 70Alfons Kersting, mit inzwischen 88 Jahren ältestes aktives Mitglied. 70
Jahre sind ein Grund zum Feiern. (v. l.) Hannelore und Alfons KerstingJahre sind ein Grund zum Feiern. (v. l.) Hannelore und Alfons KerstingJahre sind ein Grund zum Feiern. (v. l.) Hannelore und Alfons KerstingJahre sind ein Grund zum Feiern. (v. l.) Hannelore und Alfons KerstingJahre sind ein Grund zum Feiern. (v. l.) Hannelore und Alfons Kersting
und Ferdinand Heinekamp (Vorsitzender Bahn-Orchester Altenbeken)und Ferdinand Heinekamp (Vorsitzender Bahn-Orchester Altenbeken)und Ferdinand Heinekamp (Vorsitzender Bahn-Orchester Altenbeken)und Ferdinand Heinekamp (Vorsitzender Bahn-Orchester Altenbeken)und Ferdinand Heinekamp (Vorsitzender Bahn-Orchester Altenbeken)

Angekommen im neuen Jahr wer-
fen wir einen Blick zurück auf ein
besonderes Highlight in der Vor-
weihnachtszeit. Zum Ausklang ei-
nes jeden Orchesterjahres feiern
wir unser traditionelles Jahresab-
schlussfest. In dessen Mittelpunkt
stehen die Ehrungen unserer Mu-
sikerinnen und Musiker anläss-
lich ihrer langjährigen aktiven
Mitgliedschaften.
Unser herzlicher Dank gilt dieses
Mal zwei Musikern, deren Wirken
bereits über zahlreiche Jahrzehnte
hinausreicht. Uwe Zimmermeier
vom Kreismusikerbund Paderborn
überbrachte die Auszeichnungen in
Form von Ehrennadeln und Urkun-
den. Zudem hielt er die Laudatien,
die einen interessanten Rückblick
gaben auf die musikalische Ent-
wicklung und das ehrenamtliche
Engagement, für das beide Musi-
ker in besonderer Weise stehen.
Wilfried Drewes blickt auf bereits 50
aktive Jahre zurück. 1974 begann er
seine musikalische Laufbahn auf

dem Althorn und wechselte spä-
ter auf Trompete und Flügelhorn.
Inzwischen ist er ein unverzicht-
barer Tenorhornist. Nicht allein
musikalisch, sondern auch ehren-
amtlich hat Wilfried Spuren hin-
terlassen - als Schriftführer, lang-
jähriger Notenwart und aktuell als
Gerätewart. Die 1977 begründe-
te Tradition des Altenbekener
Kreuzblasens am 1. Weihnachts-
feiertag geht auf seine Initiative
und die seines Bruders Dietmar
zurück.
Über die erhaltenen Auszeichnun-
gen freute Wilfried sich gemein-
sam mit seiner Frau Annette. Sei-
tens des Orchesters wurde er mit
einem Fotobuch bedacht, das von
Christel Finke aus dem Vereinsar-
chiv erstellt wurde.
Den absoluten Höhepunkt bot das
Jubiläum von Alfons Kersting, un-
ser mit inzwischen 88 Jahren äl-
testes aktives Mitglied. 70 Jahre
sind ein Grund zum Feiern. Mit
einem Ständchen zum Jubiläum

überraschten die Musikerinnen
und Musiker ihren Tubisten Alfons
Kersting bereits im Juli 2024.
Seine Laufbahn begann 1954 in
der damaligen BSW-Kapelle. Mit
einer Trompete fing der damals
17-Jährige an. Da es im Verein
jedoch keine Posaune gab, kaufte
er sich eine und erlernte das Spie-
len im Selbststudium.
Bereits 1958 übernahm er die Auf-
gabe des Kassierers, bis er 1965
Vorsitzender wurde und das Amt
drei Jahre lang ausübte. Schon
früh erkannte Alfons Kersting die
Notwendigkeit der Nachwuchs-
ausbildung, der er sich selbst mit
hohem Einsatz widmete. 1970 trat
er die Nachfolge seines Bruders
Fritz als Dirigent an und ebnete
dem Orchester den Weg zur kon-
zertanten Blasmusik. Mit dem
ersten Festkonzert 1982 wurde
die Tradition des jährlichen Früh-
jahrskonzertes begründet. 1984
übergab er den Dirigentenstab und
wurde wieder Orchestermusiker.

Seit nunmehr 40 Jahren spielt Alfons
mit Hingabe Tuba.
Gemeinsam mit seiner Frau Han-
nelore war er sichtlich gerührt
über die herzlichen Glückwünsche
und stehenden Ovationen. Von der
Bundesvereinigung der deutschen
Musikverbände (BDMV) wurde Al-
fons mit dem Ehrenbrief ausge-
zeichnet. Als Vereinsgeschenk
erhielt er als Fortsetzung zum
bereits erhaltenen Fotobuch
eine Collage aus Aufnahmen der
vergangenen zehn Jahre.
Ferdinand Heinekamp gratulierte
unseren Jubilaren voller Freude
und dankte auch den Partnerin-
nen für ihre jahrzehntelange Un-
terstützung, ohne die ein Musi-
kerleben in so ausgeprägter Form
nicht möglich wäre.
Marita Möbuß, Bahn-Orchester
Altenbeken1919 e. V.
www.bahnorchester.de
Hier finden Sie auch die Links zu
unseren Beiträgen auf Facebook,
Instagram und YouTube.

Gemeinsam für den Frieden
Bei der Kriegsgräbersammlung 2024 konnten in Schwaney Spenden als Haus- und
Straßensammlung in Höhe von 2.330,80 Euro gesammelt werden
Im vergangenen Jahr ist in der
Gemeinde Altenbeken die Kriegs-
gräbersammlung 2024 als Haus-
und Straßensammlung durchge-
führt worden. In Schwaney konn-
te Ortsvorsteher Hermann Striewe
als Organisator der Straßen-

sammlung den Betrag in Höhe von
2.330,80 Euro an Bürgermeister
Matthias Möllers übergeben. Ein
derartiger Erfolg kommt nur
dadurch zustande, so Hermann
Striewe, da wir in Schwaney seit
Jahrzehnten die Haussammlung

durchführen. Das ist allerdings nur
aufgrund der vielen Helfer und
Helferinnen möglich, die sich all-
jährlich in den guten Dienst der
Sache stellen. Viele von ihnen un-
terstützen dabei schon seit etli-
chen Jahren die Aktion und wür-

den sich um neue Unterstützung
sehr freuen. Vielleicht schaffen wir
es, ergänzt Hermann Striewe,
dass wir den Kreis der Helfer noch
weiter auszubauen, so dass dann
der eine oder andere nicht jedes
Jahr zum Einsatz kommen muss.
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Die Gemeindeverwaltung Alten-
beken wird diesen Betrag in den
nächsten Tagen an den Volksbund
überweisen. Bürgermeister Matt-
hias Möllers zeigte sich von dem
Ergebnis sichtlich beeindruckt und
dankte allen Helfern, die sich eh-
renamtlich für die gute Sache en-
gagierten. Ebenso galt sein Dank

natürlich den Bürgerinnen und
Bürgern, die nicht nur gegenüber
den Helfern aufgeschlossen wa-
ren, sondern auch mit ihrem Obo-
lus zu diesem großartigen Erfolg
beigetragen haben. Mit der Spen-
de wird die wichtige Arbeit des
Volksbundes und damit u. a. für
die Suche nach den Gräbern der

Weltkriege, für die Pflege der
Kriegsgräberstätten und die Ju-
gendarbeit des Volksbundes un-
terstützt.
In diesem Jahr waren mit großen
Engagement für die gute Sache
unterwegs:
Andre Bartsch, Heinz-Josef Bentfeld,
Lars Böddeker + Vanessa Butz,

Ulrich Brauer, Matthias Dunsche,
Franz Görmann, Hans-Lothar Ha-
gen, Ulrich Heinemann, Henriette
Jost, Ursula Kaibel, Rolf Laumann,
Dietmar Leineweber, Jörg Olde-
nettel, Elisabeth Schäfers, An-
dreas Schlüter, Willi Schönfeld,
Brigitte & Hermann Striewe,
Carsten Temme

Ein Schweizer Weihnachts- und Fußballwunder

Sieger Schweizer Kompanie Vereinstunier des TUS AltenbekenSieger Schweizer Kompanie Vereinstunier des TUS AltenbekenSieger Schweizer Kompanie Vereinstunier des TUS AltenbekenSieger Schweizer Kompanie Vereinstunier des TUS AltenbekenSieger Schweizer Kompanie Vereinstunier des TUS Altenbeken

Übergabe der Spendenbox an Bischhof Rogard KimaryoÜbergabe der Spendenbox an Bischhof Rogard KimaryoÜbergabe der Spendenbox an Bischhof Rogard KimaryoÜbergabe der Spendenbox an Bischhof Rogard KimaryoÜbergabe der Spendenbox an Bischhof Rogard Kimaryo Der Schweizer Vorstand mit Moderatorin Sabine Heinrich beim WDR 2-Der Schweizer Vorstand mit Moderatorin Sabine Heinrich beim WDR 2-Der Schweizer Vorstand mit Moderatorin Sabine Heinrich beim WDR 2-Der Schweizer Vorstand mit Moderatorin Sabine Heinrich beim WDR 2-Der Schweizer Vorstand mit Moderatorin Sabine Heinrich beim WDR 2-
WeihnachtswunderWeihnachtswunderWeihnachtswunderWeihnachtswunderWeihnachtswunder

Am 8. Oktober stand es fest, das
WDR 2-Weihnachtswunder 2024
wird in Paderborn stattfinden. Im
Rahmen der jährlichen Aktion
sammelt der Westdeutsche Rund-
funk gemeinsam mit der „Aktion
Deutschland Hilft“ u. a. Spenden
für die Tafeln in NRW. Unter dem
Motto „Altenbeken für das WDR
2-Weihnachtswunder“ fertigte die
Schweizer Kompanie insgesamt 14
beleuchtete Spendendosen an und
stellte diese in Zusammenarbeit
mit dem örtlichen Einzelhandel auf.
Am 14. Dezember war es soweit,
die WDR 2-Moderatoren zogen in
das Glashaus auf dem Paderbor-
ner Domplatz, um von hier die
nächsten fünf Tage live zu senden.
Einen Tag vor dem Finale wurden
die Spendendosen eingesammelt
und ausgezählt. Nachdem die
Spendensumme in Höhe von 1.660
Euro feststand, beschloss der Vor-
stand, noch am selben Abend nach
Paderborn zu fahren, um diese
persönlich abzugeben. Auf dem
Domplatz angekommen und kurz
vor der Live-Schaltung, nutzte
Hauptmann Jörg Oel ein kurzes
Gespräch mit der WDR 2-Modera-
torin Sabine Heinrich, um ihr eine
Kompanie-Kappe zu überreichen.

Mit dieser moderierte Sie an-
schließend das Gespräch, in dem
u. a. die Spendenaktion selber
thematisiert wurde. Im Anschluss
bestand die größte Herausforde-
rung darin, die Massen an ge-
sammelten Kleingeld durch einen
schmalen Schlitz in die Weih-
nachtswunder-Spendenbox zu be-
kommen. Hierfür kam eine weite-
re Schweizer Kappe zum Einsatz,
um über den Mützenschirm die
Münzen zeitoptimiert in die Box
gleiten zu lassen.
Einige Tage später erreichte
Hauptmann Jörg Oel die Nach-
richt, dass eine weitere Spende
ihren Empfänger gefunden hatte.
Das beim Kompanieschießen ge-
sammelte Geld für den Unterstütz-
erkreis Same/Tansania e. V. konn-
ten von Father Bernard Mwaink-
wa und Father Deogratias Mcha-
gi an Bischof Rogard Kimaryo in
Tansania erfolgreich überreicht
werden. Mit der Spende werden
Brunnen- und Schulprojekte in
der Region unterstützt (weitere
Informationen:
www.unterstuetzerkreis-same.de).
Das Jahr 2025 begann mit der
Jahreshauptversammlung, in der
Tristan u. Thomas Potthast, René

Engels, Sascha Allroggen und
Christopher Tilly in Ihren Ämtern
bestätigt wurden. Marius Schä-
fers wurde zum Medienreferen-
ten gewählt. Die beiden Letztge-
nannten zeigten schon bald beim
Turnier „Torwandschießen der

Vereine“ des TUS Altenbeken ihr
außergewöhnliches, fußballeri-
sches Talent. Mit präzisen Schüs-
sen setzen Sie sich gegen die Kon-
kurrenz durch und holten den
Vereinspokal nach Jahren der
Abstinenz zurück in die Schweiz.
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Die Gründungsmitglieder der WonnebärenDie Gründungsmitglieder der WonnebärenDie Gründungsmitglieder der WonnebärenDie Gründungsmitglieder der WonnebärenDie Gründungsmitglieder der Wonnebären

Erlös in Höhe von 250 Euro aus dem Verkauf
„Buker Jahreskalender 2025“ gespendet

40 Jahre Kegelverein „Die Wonnebären“

Führungswechsel beim Löschzug Altenbeken
Neue Leitung bringt 55 Jahre Erfahrung mit

v. l.: Sven Stratemann, Sven Schadomsky, Sebastian Kaiser, Christophv. l.: Sven Stratemann, Sven Schadomsky, Sebastian Kaiser, Christophv. l.: Sven Stratemann, Sven Schadomsky, Sebastian Kaiser, Christophv. l.: Sven Stratemann, Sven Schadomsky, Sebastian Kaiser, Christophv. l.: Sven Stratemann, Sven Schadomsky, Sebastian Kaiser, Christoph
Göke, Rainer HartmannGöke, Rainer HartmannGöke, Rainer HartmannGöke, Rainer HartmannGöke, Rainer Hartmann

Altenbeken (ots) - Der Löschzug
Altenbeken hat das neue Jahr mit
einem Führungswechsel begon-
nen. Seit dem 1. Januar steht Se-
bastian Kaiser an der Spitze des
Löschzugs. Unterstützt wird er von
den ebenfalls neuen Stellvertre-
tern Christoph Göke und Sven
Schadomsky. Gemeinsam bringen
die drei erfahrenen Feuerwehrleu-
te 55 Jahre Einsatzerfahrung mit
und haben sich bereits in ver-
schiedenen Funktionen innerhalb
der Feuerwehr, etwa in der Vor-
standsarbeit oder der Gerätepfle-
ge, bewährt. Kaiser war zudem
bereits von 2015 bis 2023 in der
Löschzugführung tätig.
Die Ernennung der neuen Führungs-

kräfte erfolgte kürzlich durch den
Leiter der Feuerwehr Altenbeken,
Rainer Hartmann. Bürgermeister
Matthias Möllers, Wehrleiter Hart-
mann und dessen Stellvertreter
Sven Stratemann gratulierten dem
neuen Team herzlich zu ihrer neu-
en Aufgabe. Sie betonten die zen-
trale Rolle des Löschzugs Alten-
beken nicht nur für den Brand-
schutz und die Sicherheit in der
Region, sondern auch als wichti-
gen Bestandteil der Ehrenamts-
kultur und Vereinsarbeit in der
Eggegemeinde.
Zuletzt wurde der Löschzug kom-
missarisch von stellvertreten-
dem Wehrleiter Sven Stratemann
geleitet.

Überreichung der Spende: (v. l.) Udo Waldhoff, Gruppe Seniorenbetreu-Überreichung der Spende: (v. l.) Udo Waldhoff, Gruppe Seniorenbetreu-Überreichung der Spende: (v. l.) Udo Waldhoff, Gruppe Seniorenbetreu-Überreichung der Spende: (v. l.) Udo Waldhoff, Gruppe Seniorenbetreu-Überreichung der Spende: (v. l.) Udo Waldhoff, Gruppe Seniorenbetreu-
ung: Andrea Baur, Barbara Höxter und Silvia Remer. Foto: Elisabethung: Andrea Baur, Barbara Höxter und Silvia Remer. Foto: Elisabethung: Andrea Baur, Barbara Höxter und Silvia Remer. Foto: Elisabethung: Andrea Baur, Barbara Höxter und Silvia Remer. Foto: Elisabethung: Andrea Baur, Barbara Höxter und Silvia Remer. Foto: Elisabeth
BannenbergBannenbergBannenbergBannenbergBannenberg

Buke. Aus dem Verkauf des „Bu-
ker Jahreskalender 2025“ wurden
jetzt vom Initiator des Kalenders,
Udo Waldhoff, 175 Euro an die
Gruppe „Seniorenbetreuung“,
übergeben. Das Geld wird verwen-
det für diverse Seniorentreffen im
Laufe des Jahres, die von drei eh-
renamtlichen Damen vorbereitet
und durchgeführt werden mit
jeweils abwechslungsreichem Un-
terhaltungsprogramm. Zudem be-
sucht das Betreuungsteam anläss-
lich runder Geburtstage die älteren
Bürgerinnen und Bürger zu Hause,

die dann mit kleinen Aufmerksam-
keiten bedacht werden, zur gro-
ßen Freude von vielen Buker
Seniorinnen und Senioren.
Im Jahr 2022 wurden Andrea Baur,
Barbara Höxter und Silvia Re-
mer mit dem 4. Buker Ehren-
amtspreis ausgezeichnet, da sie
sich seit vielen Jahren für die
Seniorenbetreuung ehrenamt-
lich engagieren und somit auch
der Vereinsamung der älteren
Generation entgegenwirken.
Weitere 75 Euro kamen der
Ukraine Nothilfe zugute.

Am 31. Januar feiert der Kegel-
verein „ Die Die Die Die Die WWWWWonnebärenonnebärenonnebärenonnebärenonnebären“ ih-
ren 40. Geburtstag. 1985 grün-
detet zehn junge Männer im
Partykeller von Meinolf Tege-
toff den Verein.

Zum Maskottchen wurde ein
großer Bär und der Kunstlehrer
Adalbert Schmitz entwarf das
Vereinslogo.

Zu den Highlights der Jahre ge-
hörten immer die Kegelfahrten,
meistens zu Zielen in Deutsch-
land, aber alle fünf Jahre mit

dem Flieger in die Sonne. Ge-
kegelt wurde 32 Jahre lang an
jedem 2. Donnerstag und an-
schließend noch sechs Jahre mit
dem Kegelverein „Die Breakers“
zusammen.

Seit Mitte 2023 ruht die Kugel,
dafür werden aber immer noch
alle 14 Tage die Becher beim
Knobeln umgedreht. Zu den
Mitgliedern gehören: Reinhard
Potthast, Norbert Schadomsky,
Andreas Wüllner, Jürgen Bruns,
Franz Volkhausen, Andreas Nig-
gemeier und Horst Schäfers.
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Jahreshauptversammlung
des Bundesschützen Garde Musikkorps Schwaney
2. Vorsitzender Norbert Johlen für 35 Jahr aktive Mitgliedschaft ausgezeichnet

von links: Simon Fieseler, Erik Böddeker, Nadine Schäfers, Norbertvon links: Simon Fieseler, Erik Böddeker, Nadine Schäfers, Norbertvon links: Simon Fieseler, Erik Böddeker, Nadine Schäfers, Norbertvon links: Simon Fieseler, Erik Böddeker, Nadine Schäfers, Norbertvon links: Simon Fieseler, Erik Böddeker, Nadine Schäfers, Norbert
Johlen und Michael Schonlau. Es fehlt: Lea FinkeJohlen und Michael Schonlau. Es fehlt: Lea FinkeJohlen und Michael Schonlau. Es fehlt: Lea FinkeJohlen und Michael Schonlau. Es fehlt: Lea FinkeJohlen und Michael Schonlau. Es fehlt: Lea Finke

von links: Christoph Striewe, Anja Heinemann, Simon Fieseler, Nadinevon links: Christoph Striewe, Anja Heinemann, Simon Fieseler, Nadinevon links: Christoph Striewe, Anja Heinemann, Simon Fieseler, Nadinevon links: Christoph Striewe, Anja Heinemann, Simon Fieseler, Nadinevon links: Christoph Striewe, Anja Heinemann, Simon Fieseler, Nadine
Schäfers, Christian Pätzold, Detlef Schonlau, Norbert Johlen, TheresaSchäfers, Christian Pätzold, Detlef Schonlau, Norbert Johlen, TheresaSchäfers, Christian Pätzold, Detlef Schonlau, Norbert Johlen, TheresaSchäfers, Christian Pätzold, Detlef Schonlau, Norbert Johlen, TheresaSchäfers, Christian Pätzold, Detlef Schonlau, Norbert Johlen, Theresa
Stein und Michael SchonlauStein und Michael SchonlauStein und Michael SchonlauStein und Michael SchonlauStein und Michael Schonlau

Das Bundesschützen Garde Mu-
sikkorps Schwaney konnte bei der
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 11. Januar auf eine
Saison mit vielen Highlights und
großem Engagement der Musiker
zurückblicken. So präsentierte
sich die Garde beim Schwaneyer
Schützenfest und veranstaltete im
Frühjahr 2024 ein Blasmusikfrüh-
schoppen, der positiven Anklang
fand. Weitere Höhepunkte im Gar-
dejahr waren auch die auswerti-
gen Schützenfeste in Bad Driburg
und Altenbeken. Beim Schützen-
fest in Altenbeken konnte außer-
dem erstmalig die neue Sommer-
uniform prästiert werden.
Der 1. Vorsitzenden Michael
Schonlau dankte allen Mitglie-
dern für die geleistete Arbeit und
den Einsatz im vergangenen Jahr.

Dabei betonte er das außerge-
wöhnlich junge Alter des Orches-
ters. Aktuell sind 31 der insgesamt
64 aktiven Mitglieder unter 24
Jahren. Einen großen Dank sprach
Michael Schonlau dem Förderver-
ein aus, der auch in diesem Jahr
eine hohe Summe an den Verein
spenden konnte und auch die An-
schaffung der Sommeruniform fi-
nanziell unterstützte.
In diesem Jahr absolvierten den
D1-Lehrgang Anna Humpert, An-
nie Johlen und Greta Stein. Au-
ßerdem gab es einige Ehrungen.
Für 10- jährige Mitgliedschaft
wurden Lea Finke, Erik Böddeker
und Simon Fieseler ein Orden ver-
liehen. Für 20 Jahre Mitgliedschaft
wurde Nadine Schäfers ausge-
zeichnet und zu 35 Jahren Treue
wurde Norbert Johlen gratuliert

und ein Orden verliehen. Bei den
anstehenden Wahlen wurden Anja
Heinemann als 1. Schriftführerin,
Detlef Schonlau als musikalischer

Fachberater und Christian Pätzold
als Gerätewart in ihren Ämtern
bestätigt. Neu gewählter Kassen-
prüfer ist Matthias Stiewe.
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Päpstlicher Orden „Pro Ecclesia et Pontifice“
an Herrn Karl Anton Stiewe in Schwaney verliehen

von links nach rechts: Pfarrer Georg Kersting; Reinhild Jäschke, Pfarrgemeinderat; Martina Knoke, Gemeindere-von links nach rechts: Pfarrer Georg Kersting; Reinhild Jäschke, Pfarrgemeinderat; Martina Knoke, Gemeindere-von links nach rechts: Pfarrer Georg Kersting; Reinhild Jäschke, Pfarrgemeinderat; Martina Knoke, Gemeindere-von links nach rechts: Pfarrer Georg Kersting; Reinhild Jäschke, Pfarrgemeinderat; Martina Knoke, Gemeindere-von links nach rechts: Pfarrer Georg Kersting; Reinhild Jäschke, Pfarrgemeinderat; Martina Knoke, Gemeindere-
ferentin; Karl Anton Stiewe; Hiltrud Stiewe; Anton Küting, Kirchenvorstand. Foto: Hans-Reiner Knoke, Schwaneyferentin; Karl Anton Stiewe; Hiltrud Stiewe; Anton Küting, Kirchenvorstand. Foto: Hans-Reiner Knoke, Schwaneyferentin; Karl Anton Stiewe; Hiltrud Stiewe; Anton Küting, Kirchenvorstand. Foto: Hans-Reiner Knoke, Schwaneyferentin; Karl Anton Stiewe; Hiltrud Stiewe; Anton Küting, Kirchenvorstand. Foto: Hans-Reiner Knoke, Schwaneyferentin; Karl Anton Stiewe; Hiltrud Stiewe; Anton Küting, Kirchenvorstand. Foto: Hans-Reiner Knoke, Schwaney

Am Sonntag, 12. Januar, verlieh
Pfarrer Georg Kersting im Auftrag
des Erzbischofs von Paderborn ge-
meinsam mit den Vorständen von
Pfarrgemeinderat und Kirchenvor-
stand Herrn Karl Anton Stiewe den
Päpstlichen Orden „Pro Ecclesia
et Pontifice“. Die Anregung zu die-
ser Ehrung erfolgte aus der Pfarr-
gemeinde St. Johannes Baptist
Schwaney. Mit dieser Auszeich-
nung würdigt der Heilige Vater das
lebenslange Engagement von
Herrn Stiewe in verschiedenen Li-
turgischen Diensten, in Pfarrge-
meinderat und Kirchenvorstand, in
der Vernetzung innerhalb des Or-
tes Schwaney und zu den Seelsor-
gerinnen und Seelsorgern in der
Pfarrgemeinde und im Pastoralen
Raum An Egge und Lippe. Pfarrer
Kersting überreichte die Ordensin-
signe und eine Urkunde in lateini-
scher Sprache. Zudem dankte er
der Ehefrau des Geehrten, Hiltrud
Stiewe, für ihre Unterstützung und

ihr eigenes kirchliches Engage-
ment und überreichte einen Blu-

menstrauß. Herr Stiewe dankte
mit kurzen Worten und zeigte sich

überrascht und überwältigt von
der vorgenommenen Ehrung.

Weihnachtsbaumsammlung der Schwaneyer Jungschützen

Die Jungschützen vor der Pfarrkirche zur Weihnachtsbaumsammlung. Foto: Lucas HumpertDie Jungschützen vor der Pfarrkirche zur Weihnachtsbaumsammlung. Foto: Lucas HumpertDie Jungschützen vor der Pfarrkirche zur Weihnachtsbaumsammlung. Foto: Lucas HumpertDie Jungschützen vor der Pfarrkirche zur Weihnachtsbaumsammlung. Foto: Lucas HumpertDie Jungschützen vor der Pfarrkirche zur Weihnachtsbaumsammlung. Foto: Lucas Humpert

Am Samstag, 11. Januar, machte sich
eine starke Truppe von 30 Mitglie-
dern der Schwaneyer Jungschützen
trotz Schnee und Kälte auf den Weg,
um die ausgedienten Weihnachts-
bäume im Ort einzusammeln. Dafür
konnten sich die Haushalte nicht nur
per Telefon, ausgelegten Listen und
über E-Mail zur Sammlung anmel-
den, erstmalig war über QR-Code
auch eine Onlineanmeldung mög-
lich. Auch in diesem Jahr war die
Weihnachtsbaumsammlung wieder
ein voller Erfolg: Insgesamt sammel-
ten die Jungschützen rund 180 Tan-
nenbäume aus 150 Schwaneyer
Haushalten ein und konnten so eine
stolze Spendensumme von 1.000
Euro erzielen, die in diesem Jahr
dem Kinder- und Jugendhospiz -
Bethel zugutekommt. Im Anschluss
an die Sammelaktion gab es für die
fleißigen Helfer noch eine Stärkung
in der Gaststätte Lerch, die sie sich
nach dem anstrengenden Tag red-
lich verdient hatten. Max Rehermann



Egge-Rundblick | 42. Jahrgang | Nr. 1 | Dienstag, 28. Januar 2025 | Kw 5 | Rautenberg Media 21

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Evangelische Kirchen-
gemeinde in Altenbeken
Veranstaltungen und Gottesdienste
Veranstaltungen im FebruarVeranstaltungen im FebruarVeranstaltungen im FebruarVeranstaltungen im FebruarVeranstaltungen im Februar
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Eichendorffstr. 9, Altenbeken
Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
20 Uhr - Kirchenchor,
immer montags
Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
20 Uhr - Posaunenchor,
immer mittwochs
Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
16 Uhr - Kinderchor,
immer freitags
Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar

19.30 Uhr - Abendkreis der Frauen
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
15-17 Uhr - Ü-65 Treff
EvEvEvEvEv..... Kirche Kirche Kirche Kirche Kirche,,,,, Gottesdienste und Gottesdienste und Gottesdienste und Gottesdienste und Gottesdienste und
Veranstaltungen im FebruarVeranstaltungen im FebruarVeranstaltungen im FebruarVeranstaltungen im FebruarVeranstaltungen im Februar
BahnhofstrBahnhofstrBahnhofstrBahnhofstrBahnhofstraße 7,aße 7,aße 7,aße 7,aße 7,     AltenbekAltenbekAltenbekAltenbekAltenbekenenenenen
Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
11 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl
Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
11 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
11 Uhr - Gottesdienst
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Alle Zeichen auf Karneval
Vorverkauf für das Schwaneyer Karnevals-Triple am 15. Februar

DiDiDiDiDie Aktiven stellen die Plakate für das Karnevals-Triple vor: v. l. Patricke Aktiven stellen die Plakate für das Karnevals-Triple vor: v. l. Patricke Aktiven stellen die Plakate für das Karnevals-Triple vor: v. l. Patricke Aktiven stellen die Plakate für das Karnevals-Triple vor: v. l. Patricke Aktiven stellen die Plakate für das Karnevals-Triple vor: v. l. Patrick
Sendermann, Monika Knoke, Jonas Leineweber und Petra Fromme.Sendermann, Monika Knoke, Jonas Leineweber und Petra Fromme.Sendermann, Monika Knoke, Jonas Leineweber und Petra Fromme.Sendermann, Monika Knoke, Jonas Leineweber und Petra Fromme.Sendermann, Monika Knoke, Jonas Leineweber und Petra Fromme.
FotoFotoFotoFotoFoto: Joachim Guth: Joachim Guth: Joachim Guth: Joachim Guth: Joachim Guth

Kaum hat das neue Jahr begon-
nen, stehen alle Weichen schon
wieder Richtung Karneval.
Die Akteure haben bereits vor ei-
nigen Wochen mit den Vorberei-
tungen begonnen und arbeiten
mittlerweile mit Hochdruck. Tra-
ditionell feiert Schwaney in zwei
„Etappen“: Den Beginn der närri-
schen Zeit markieren die Damen
mit dem FrauenkarnevalFrauenkarnevalFrauenkarnevalFrauenkarnevalFrauenkarneval, der in
diesem Jahr am 21. Februar ab21. Februar ab21. Februar ab21. Februar ab21. Februar ab
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr unter dem Motto „... alles
unter einer Kappe“ gefeiert wird.
Organisation und Bewirtung über-
nimmt in diesem Jahr die Schüt-
zenbruderschaft Schwaney - für
einen unvergesslichen Abend sor-
gen wie gewohnt die beliebten
Akteurinnen der Vorjahre.
Karten für den Frauenkarneval sind
ab sofort erhältlich beim Frisch-
markt Rüther und der Bäckerei
Grautstück sowie beim Kartenvor-
verkauf am 15. Februar ab 11 Uhr
in der Schützenhalle Schwaney.
Restkarten werden aber auch noch
an der Abendkasse verfügbar sein.
Der Eintritt beträgt 10 Euro.
Weiter geht es dann für alle mit
dem „Großen Karnevalswochen-
ende“ vom 1. bis 3. März. Hier

stehen drei verschiedene Veran-
staltungen auf der Agenda: Der
Gala-Abend am 1. März ab 19.11Gala-Abend am 1. März ab 19.11Gala-Abend am 1. März ab 19.11Gala-Abend am 1. März ab 19.11Gala-Abend am 1. März ab 19.11
UhrUhrUhrUhrUhr, die Bütten-Gala am 2.Bütten-Gala am 2.Bütten-Gala am 2.Bütten-Gala am 2.Bütten-Gala am 2. März März März März März
ab 16.11 Uhrab 16.11 Uhrab 16.11 Uhrab 16.11 Uhrab 16.11 Uhr stehen unter dem
Motto „Karneval in Schwanix -
Ein kleines gallisches Dorf im Zen-
trum des Hochstifts“. Die Akteure
werden den Saal mit einer viel-
seitigen Mischung aus Sketchen,
Tanzgruppen und Büttenreden
zum Kochen bringen.

Karten für den Gala-Abend sind
erhältlich beim Vorverkauf am 15.
Februar ab 11 Uhr in der Schüt-
zenhalle Schwaney zum Preis von
10 Euro oder Restkarten an der
Abendkasse für 13 Euro. Karten
für die Bütten-Gala sind erhält-
lich an der Abendkasse für 7 Euro.
Und im großen KinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarneval am
Rosenmontag, 3. März, ab 15.11Rosenmontag, 3. März, ab 15.11Rosenmontag, 3. März, ab 15.11Rosenmontag, 3. März, ab 15.11Rosenmontag, 3. März, ab 15.11
UhrUhrUhrUhrUhr kommen auch die Kinder auf
Ihre Kosten - der Eintritt für die

kleinen Karnevalisten mit ihren
Begleitungen ist frei.
Doch damit noch nicht genug und
Schwaney legt noch ein drittes
Event nach.
Aufgrund des großen Erfolges im
Vorjahr wird es auch in diesem
Jahr erneut einen Männerballett-
contest geben, bei dem ambitio-
nierte Männerballettgruppen um
eine Platzierung kämpfen. Bereits
im Vorjahr traten die Gruppen mit
beeindruckenden Choreografien,
fantasievollen Kostümen und
akrobatischen Leistungen an.
Schließlich sind die vielen Mühen
für nur ein Karnevalswochenende
viel zu schade. Wer wird in die-
sem Jahr der Sieger sein?
Der Männerballettcontest findetMännerballettcontest findetMännerballettcontest findetMännerballettcontest findetMännerballettcontest findet
statt am 22.statt am 22.statt am 22.statt am 22.statt am 22. März ab 19 Uhr März ab 19 Uhr März ab 19 Uhr März ab 19 Uhr März ab 19 Uhr. Die
Karten dafür sind ebenfalls er-
hältlich beim Kartenvorverkauf
am 15. Februar ab 11 Uhr in der
Schützenhalle Schwaney zum
Preis von 10 Euro. Schnell sein
lohnt sich - im Vorjahr waren sämt-
liche Karten im Vorverkauf ver-
griffen. Alle Veranstaltungen fin-
den statt in der Schützenhalle
Schwaney, Einlass ist jeweils eine
Stunde vor Beginn.

Ein gelungenes Wochenende
Am 2. Adventswochenende hatte
die evangelische Kirchengemein-
de Altenbekens eingeladen: Sams-
tag zu einem „Dämmerschoppen“
an der Feuerschale bei Punsch,
Glühwein und Käsestanden und
am Sonntag zur Kinderoper
„Hänsel und Gretel“ und einem
Adventsmarkt mit Waffelessen.
In guter Atmosphäre und im re-
gen Austausch kamen Jung und
Alt zusammen, genossen das
Miteinander und die Leckereien,
freuten sich über die schöne Auf-
führung der Kinderoper und staun-
ten über die kreativen Fähigkei-
ten vieler Menschen, die mit ih-
rem Gebastelten und Gestrick-
ten, ihrem Gesägten und Genäh-
ten sowie ihren Plätzchen einen
sehr vielfältigen Adventsmarkt
bestückt hatten. Da fiel es
manchmal schwer, sich zu ent-
scheiden, was man denn nun
mitnehmen soll.

Die Kinder konnten am Sonntag-
nachmittag auch selbst kreativ
werden, Kerzen ziehen und klei-
ne Holzsterne als Weihnachts-
baumschmuck bemalen - ein Spaß,
dem viele gerne nachkamen. Zum
Abschluss des Sonntages hatten

Jugendliche einen Gottesdienst
vorbereitet, der vom Posaunen-
chor musikalisch ausgestaltet
war.
1.577 Euro beträgt der Erlös des
Wochenendes, der zu 100 Prozent
der Kinder- und Jugendarbeit vor

Ort zugutekommt. Herzlichen
Dank allen, die mit ihren Fähig-
keiten zu diesem finanziellen Er-
gebnis beigetragen haben. Herz-
lichen Dank an alle, die mit ihrem
Dasein zum guten Miteinander
beigetragen haben.

Kinderoper „Hänsel und Gretel“Kinderoper „Hänsel und Gretel“Kinderoper „Hänsel und Gretel“Kinderoper „Hänsel und Gretel“Kinderoper „Hänsel und Gretel“
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„Mental Health Café“ in Steinheim
Anzeige

v.l.n.r.: Heilpraktikerin Daniela Fischer, Dr. Anne Bielemeier und Marina Hein, ganzheitliche Frauenbeglei-v.l.n.r.: Heilpraktikerin Daniela Fischer, Dr. Anne Bielemeier und Marina Hein, ganzheitliche Frauenbeglei-v.l.n.r.: Heilpraktikerin Daniela Fischer, Dr. Anne Bielemeier und Marina Hein, ganzheitliche Frauenbeglei-v.l.n.r.: Heilpraktikerin Daniela Fischer, Dr. Anne Bielemeier und Marina Hein, ganzheitliche Frauenbeglei-v.l.n.r.: Heilpraktikerin Daniela Fischer, Dr. Anne Bielemeier und Marina Hein, ganzheitliche Frauenbeglei-
terin, freuen sich auf viele Neugierige und tolle Gespräche in „Mental Health Cafe´im Cafe´“heiter bisterin, freuen sich auf viele Neugierige und tolle Gespräche in „Mental Health Cafe´im Cafe´“heiter bisterin, freuen sich auf viele Neugierige und tolle Gespräche in „Mental Health Cafe´im Cafe´“heiter bisterin, freuen sich auf viele Neugierige und tolle Gespräche in „Mental Health Cafe´im Cafe´“heiter bisterin, freuen sich auf viele Neugierige und tolle Gespräche in „Mental Health Cafe´im Cafe´“heiter bis
lecker“ in Steinheim. Foto: Margret Siellecker“ in Steinheim. Foto: Margret Siellecker“ in Steinheim. Foto: Margret Siellecker“ in Steinheim. Foto: Margret Siellecker“ in Steinheim. Foto: Margret Siel

DrDrDrDrDr.....     Anne BielemeierAnne BielemeierAnne BielemeierAnne BielemeierAnne Bielemeier,,,,, Gründerin Gründerin Gründerin Gründerin Gründerin
vom „Feel and Heal Studio“ lädtvom „Feel and Heal Studio“ lädtvom „Feel and Heal Studio“ lädtvom „Feel and Heal Studio“ lädtvom „Feel and Heal Studio“ lädt
am 30. Januar 2025 zum erstenam 30. Januar 2025 zum erstenam 30. Januar 2025 zum erstenam 30. Januar 2025 zum erstenam 30. Januar 2025 zum ersten
„Mental Health Café“ in Stein-„Mental Health Café“ in Stein-„Mental Health Café“ in Stein-„Mental Health Café“ in Stein-„Mental Health Café“ in Stein-
heim in den Räumlichkeiten desheim in den Räumlichkeiten desheim in den Räumlichkeiten desheim in den Räumlichkeiten desheim in den Räumlichkeiten des
„Cafe’ heiter bis lecker“ ein.„Cafe’ heiter bis lecker“ ein.„Cafe’ heiter bis lecker“ ein.„Cafe’ heiter bis lecker“ ein.„Cafe’ heiter bis lecker“ ein.
(sie) Anne Bielemeier kommt ur-
sprünglich aus der Biomedizin,
ist seit 8 Jahren als Lebensbera-
terin bzw. als Emotions- und Na-
turcoach tätig und hat sich auf
den Bereich emotionale Integri-
tät für Frauen und Mütter spezia-
lisiert. Aktuell befindet sie sich in
der Weiterbildung zur Heilprakti-
kerin für Psychotherapie. Der
Umgang mit der mentalen Ge-
sundheit liegt ihr am Herzen.
„Wir müssen das Thema norma-
lisieren und wir brauchen ein Sys-
tem, was den heutigen Anforde-
rungen gewachsen ist. In meinen
Augen müssen neue Ebenen ge-
schaffen werden, auf der Zusam-
menarbeit zwischen Ärzten, Psy-
chotherapeuten und auch Coa-
ches und Heilpraktikern besser,
flexibler und effektiver wird und
gesetzlich möglich ist“, erklärt
die Coachin.
Ihr Ziel ist es das Thema „Mental
Health“ für die Menschen zugäng-
licher machen und die Angst um
dieses Thema verringern. Weg von
den Stigmatisierungen und dem
Schweigen. Psychische Erkrankun-
gen zählen in Deutschland nach
Herz-Kreislauf-Erkrankungen,
bösartigen Neubildungen und
muskuloskelettalen Erkrankun-
gen zu den vier wichtigsten Ursa-
chen für den Verlust gesunder Le-
bensjahre. Das bleibt leider aktu-
ell zu viel im Verborgenen.
„Das Café soll ein Ort für Men-
schen sein, die selbst betroffen
sind, für Angehörige und Freun-
de. Jeder, der sich für das Thema
interessiert ist herzlich willkom-
men. Wenn wir etwas besser ver-
stehen, dann macht es uns gene-
rell weniger Angst und weniger
Angst fühlt sich immer gut an.
Dann kann wieder Raum entste-
hen für Zuversicht und Hoffnung.
Es wird Workshops, Impulsvor-
träge und Zeit für Fragen geben.
Menschen dürfen mit ihren eige-
nen Geschichten kommen und
sie teilen, denn das schafft Ver-

bindung. Keiner ist mit seiner Be-
lastung oder Erkrankung allein. Es
ist kein Ort der direkten Behand-
lung im Rahmen einer Therapie,
aber natürlich werden Wissen,
Werkzeuge und Ideen vermittelt,
die helfen können bei den eigenen
Herausforderungen. Jeder Mensch
hat seine eigene Erfahrung mit
psychischen Themen, und dieser
Austausch kann nicht nur heilsam
sein, sondern auch dazu beitra-
gen, das Stigma rund um psychi-
sche Erkrankungen abzubauen. In
einem respektvollen und empathi-
schen Rahmen können Fragen ge-

stellt, Gedanken ausgetauscht und
neue Perspektiven gewonnen wer-
den. Darüber hinaus richtet sich
das Angebot nicht nur an Betroffe-
ne, sondern auch an Angehörige
und Freunde, die oft in einer
schwierigen Position sind und
ebenfalls Unterstützung benöti-
gen. Das Mental Health Café möch-
te ein Bindeglied schaffen, das Fa-
milienmitglieder und Freunde er-
mutigt, sich aktiv einzubringen und
gemeinsam Lösungen zu erarbei-
ten. Jeder ist herzlich willkommen“,
bekräftigt sie.
Mit Daniela Fischer, Heilpraktike-

rin, und Marina Hain, ganzheitli-
che Frauenbegleiterin, wird es im
ersten Halbjahr interessante Vor-
träge im Café“ geben.
„Wir laden alle ein, Teil dieser
wichtigen Initiative zu werden.
Kommen Sie vorbei, bringen Sie
Ihre Fragen mit und lassen Sie
uns gemeinsam einen Raum
schaffen, in dem jeder gehört
wird. Das Mental Health Café in
Steinheim ist mehr als nur ein
Ort - es ist eine Gemeinschaft,
die sich um das Wohlbefinden
ihrer Mitglieder kümmert. Wir
freuen uns auf Sie!“
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Budenzauber beim ESV TuS 98 Altenbeken
Wir blicken zurück auf zwölf Turniertage mit insgesamt 160 Mannschaften und großartigen
Budenzauber in der Eggelandhalle Altenbeken

Egge Masters Turniersieger: der ESV TuS 98 AltenbekenEgge Masters Turniersieger: der ESV TuS 98 AltenbekenEgge Masters Turniersieger: der ESV TuS 98 AltenbekenEgge Masters Turniersieger: der ESV TuS 98 AltenbekenEgge Masters Turniersieger: der ESV TuS 98 Altenbeken Die erfolgreiche C-Jugend vom TuSDie erfolgreiche C-Jugend vom TuSDie erfolgreiche C-Jugend vom TuSDie erfolgreiche C-Jugend vom TuSDie erfolgreiche C-Jugend vom TuS

Schweizer Kompanie siegt beim Torwandschießen.Schweizer Kompanie siegt beim Torwandschießen.Schweizer Kompanie siegt beim Torwandschießen.Schweizer Kompanie siegt beim Torwandschießen.Schweizer Kompanie siegt beim Torwandschießen.

Alte Herrn Ü 40 vor dem Spiel gegen den SCP 07Alte Herrn Ü 40 vor dem Spiel gegen den SCP 07Alte Herrn Ü 40 vor dem Spiel gegen den SCP 07Alte Herrn Ü 40 vor dem Spiel gegen den SCP 07Alte Herrn Ü 40 vor dem Spiel gegen den SCP 07
Mahir Saglik und Christian Strohdick bekamen nach dem Ü32-TurnierMahir Saglik und Christian Strohdick bekamen nach dem Ü32-TurnierMahir Saglik und Christian Strohdick bekamen nach dem Ü32-TurnierMahir Saglik und Christian Strohdick bekamen nach dem Ü32-TurnierMahir Saglik und Christian Strohdick bekamen nach dem Ü32-Turnier
den TuS-Schal geschenkt.den TuS-Schal geschenkt.den TuS-Schal geschenkt.den TuS-Schal geschenkt.den TuS-Schal geschenkt.

Das Highlight am ersten Samstag
war der Firmencup. Mit 16 teil-
nehmenden Teams konnte nur ein
Bruchteil der angefragten Firmen
am beliebten Turnier teilnehmen.
Den ersten Platz beim Firmencup
belegt die Firma Invisible Brands,
die mit der Erstteilnahme den lan-
gen Weg über die Qualifikations-
runde nehmen musste. Einen star-
ken zweiten Platz erkämpft sich
die Fa. Pelipal vor Finke Formen-
bau. Direkt im Anschluss ist der
Frauen-Egge-Cup gestartet. Das
Team des VFL Langeland hat sich
dort am späten Abend den ersten
Platz mit einem 3:1 Sieg im Finale
gegen BSV Fürstenberg II geholt.
Der Sonntag begann früh mit zwei

C-Jugend-Turnieren. Beim zwei-
ten C-Jugend-Turnier konnte sich
die JSG Altenbeken-Benhausen-
Neuenbeken nach einer starken
Leistung mit dem ersten Platz be-
lohnen. Am Nachmittag gab es
mit der Premiere der Egge Mas-
ters einen perfekten Wochenend-
abschluss. Das mit zehn Kreisli-
ga-Teams besetzte Turnier hat vie-
le Zuschauer in die Halle gelockt
und die bekamen viel geboten. In
einem packenden Beke-Derby-Fi-
nale gegen den SCV Neuenbeken
konnte sich der TuS Altenbeken
mit 3:2 durchsetzen und den Titel
vor heimischer Kulisse gewinnen.
Das letzte Turnierwochenende ist
rum und es war nochmal einiges
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Die Kleinsten hatten eine Menge Spaß.Die Kleinsten hatten eine Menge Spaß.Die Kleinsten hatten eine Menge Spaß.Die Kleinsten hatten eine Menge Spaß.Die Kleinsten hatten eine Menge Spaß.

los. Am Freitag wurde beim Alte
Herren Ü-40 Turnier bis zum spä-
ten Abend gekickt. Sennelager und
der SC Paderborn 07 standen sich
im Finale gegenüber. Dort konnte
sich Sennelager im 9-Meterschie-
ßen mit 3:2 durchsetzen und den
Pokal holen. Altenbeken platziert
sich auf Platz 3 im Duell gegen BW
Benhausen. Der Samstagmorgen
war dann ein Fußballgenuss für die
Kleinsten. Viele Familien kamen
zu den G-Jugend Spielfesten, die
zwischen 9 und 16 Uhr stattfanden.

Danach ist das allseits beliebte
Fanclub-Turnier gestartet. Dort
konnte man abermals feststellen,
dass das Spielniveau von Jahr zu
Jahr zunimmt und dort nicht nur
‚Hobbyteams‘ auf dem Platz ste-
hen. Tiki Taka spielt sich auf Platz
1 gefolgt von den LA Makers, die
mit einer starken Unterstützung
von außen nach vorne gepeitscht
wurden. Im kleinen Finale schlägt
Halli Galli Reelsen die AoD
Schwaney mit 4:0.
Am letzten Turniertag gewann der

SC Paderborn 07 das Alte Herren
Ü32-Turnier. Im Paderborner Stadt-
derby setzten sie sich gegen die
Jungs vom Monte durch. Anschlie-
ßend folgte die Premiere des Al-
tenbekener Vereine Torwandschie-
ßen, das das klassische Altenbe-
kener Vereine Turnier ersetzt. Mit
diesem Schritt ist es möglich, dass
viele Vereine aller Altersklassen
teilnehmen können. Durch eine
Vielzahl von Preisen und einer gu-
ten Moderation konnte man dem
ganzen einen tollen Showcharakter

verleihen. Sieger wurde die Schwei-
zer Kompanie, die sich im Finale
mit 6:2 gegen den Grünkohlclub
durchsetzte. Den Platz 3 sicherte
sich die HSG Altenbeken von der
Kolpingfamilie.
Abschließend bedanken wir uns
bei allen, die beim Hallenkunst-
rasenturnier mitgewirkt haben.
Insbesondere bei den vielen Hel-
fern vor, während und nach dem
Turnier.
ESV TuS 98 Altenbeken |
Fußball | RD

Nach 9 JNach 9 JNach 9 JNach 9 JNach 9 Jahren sichert sich der Gastgeberahren sichert sich der Gastgeberahren sichert sich der Gastgeberahren sichert sich der Gastgeberahren sichert sich der Gastgeber,,,,, der ESV  der ESV  der ESV  der ESV  der ESV TTTTTuS 98 uS 98 uS 98 uS 98 uS 98 AltenbekAltenbekAltenbekAltenbekAltenbeken mal wieder den Sieg beim Egge Mastersen mal wieder den Sieg beim Egge Mastersen mal wieder den Sieg beim Egge Mastersen mal wieder den Sieg beim Egge Mastersen mal wieder den Sieg beim Egge Masters..... In einem pack In einem pack In einem pack In einem pack In einem packenden Finaleenden Finaleenden Finaleenden Finaleenden Finale
besiegten sie den Ortsnachbarn,besiegten sie den Ortsnachbarn,besiegten sie den Ortsnachbarn,besiegten sie den Ortsnachbarn,besiegten sie den Ortsnachbarn, den SCV Neuenbek den SCV Neuenbek den SCV Neuenbek den SCV Neuenbek den SCV Neuenbeken mit 3:2 und sicherten sich somit den großen en mit 3:2 und sicherten sich somit den großen en mit 3:2 und sicherten sich somit den großen en mit 3:2 und sicherten sich somit den großen en mit 3:2 und sicherten sich somit den großen WWWWWanderpokal.anderpokal.anderpokal.anderpokal.anderpokal.
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„Vom Spieler zum Sponsor“

Nachdem Karsten Niedermeyer,
Gründer der Firma Nika-Solar, in
der Vergangenheit immer wieder

Trikotsponsor für Mannschaften des
TuS Bad Driburg war, macht es sein
Sohn Kay Niedermeyer ihm jetzt
gleich. Spielte Kay früher noch selbst
in den Mannschaften des TuS Bad
Driburg, so ist er mittlerweile Nach-
folger seines Vaters als Geschäfts-
führer des erfolgreichen Solarun-
ternehmens Nika-Solar. Und so ent-
schied er sich kurz nach Antritt der
Nachfolge, auch den TuS Bad Dri-
burg, genauer gesagt die E-Jugend
des TuS Bad Driburg, mit neuen Tri-
kots auszustatten.
„Früher haben ich und mein Bruder
selber in den Mannschaften des TuS
gespielt, weswegen es mir jetzt
eine Freude ist, die Kids mit neuen
Trikots unterstützen zu können“,
verrät Kay Niedermeyer und freut
sich, dass diese Partnerschaft auch
in zweiter Generation bestehen
bleibt.
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Lehmputz als Trockenbausystem
So einfach geht wohngesundes Raumklima

Lehm gehört zu den ältesten Bau-
stoffen, die der Mensch nutzt. Was
unsere Vorfahren wohl instinktiv
ahnten, bestätigen die Erkennt-
nisse der Neuzeit: Die positiven
Auswirkungen dieses Naturbau-
stoffs auf das Raumklima und die
Luftqualität haben dem Lehmputz
seit einigen Jahren eine Renais-
sance beschert. Lehm reguliert die
Luftfeuchtigkeit, er absorbiert und
speichert Geruchs- und Schad-
stoffe. Die Luft wird ionisiert und
wirkt dadurch spürbar frischer.
Allergiker fühlen sich wohler und
die Gefahr der Ansteckung über
Tröpfcheninfektionen sinkt. Nach-
haltig und ökologisch ist Lehm
ebenfalls, denn die Herstellung
verbraucht extrem wenig Primär-
energie. Materialreste oder rück-
gebaute Lehmprodukte können
problemlos über Bauschutt oder
Hausmüll entsorgt werden.
Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei TTTTTagenagenagenagenagen
Was manche Bauherren - egal ob
im Neubau oder in der Renovie-
rung - bisher noch davon abhält,
Lehm in ihrem Haus einzusetzen,
ist der relativ hohe Aufwand für
den Auftrag von Lehmputzen so-
wie die langen Trocknungszeiten,
die den Baufortschritt hemmen.
Deutlich einfacher geht es mit in-
novativen Plattensystemen, wie
sie etwa Naturbo entwickelt hat.
Sie vereinen alle ökologischen
Vorteile von Lehmputz mit der
unkomplizierten Verarbeitung von
Trockenbausystemen. Auf vorge-
fertigten Plattenelementen aus
Holzweichfaser ist der Lehm
bereits mit einer Gewebearmie-
rung aufgebracht. Die Platten kön-
nen ohne umfangreiche Vorarbei-
ten und ohne den Einsatz größerer
Wassermengen verbaut werden.

Unter www.naturbo.de gibt es
dazu mehr Infos und Verarbei-
tungstipps. Auf Holzständer oder
Holzplatten erfolgt die Befesti-
gung durch Verschrauben, auf
Mauerwerk oder Gipsbauplatten
lassen sich die Elemente verkle-
ben. Auch Innen- und Trennwände
können mit entsprechenden Stän-
derkonstruktionen erstellt wer-
den. Die schnelle und einfache
Verarbeitung spart Geld, Zeit und
Material.
Passende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-Plattenelemente
für fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatz
Die Lehmputz-Plattenelemente
gibt es in verschiedenen Ausfüh-
rungen, etwa als reine Wandbe-
plankung oder als Innendämmung.
Wer sich die angenehme und en-
ergieeffiziente Wärme einer
Wand- oder Deckenheizung ins
Haus holen will, kann die Instal-
lation von Flächenheizung und
Lehmputz in einem Arbeitsgang
durchführen. In spezielle Platten-
elemente sind bereits Heiz-/
Kühlrohre eingelassen, die mit
klassischen Presskupplungen
verbunden werden. (DJD)

Foto: DJD/NaturboFoto: DJD/NaturboFoto: DJD/NaturboFoto: DJD/NaturboFoto: DJD/Naturbo
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HSG Altenbeken/Buke knackt die 70.000 Euro
Spendenaktion wieder ein großer Erfolg

Sieg der Altenbekener Luftgewehrschützen
Altenbekener Luftgewehrschützen sichern sich mit Sieg Platz 3 und Verbleib in der Verbandsliga

M. Fornefeld, M. Michalowitz, J. Grebe mit dem Spendenscheck überM. Fornefeld, M. Michalowitz, J. Grebe mit dem Spendenscheck überM. Fornefeld, M. Michalowitz, J. Grebe mit dem Spendenscheck überM. Fornefeld, M. Michalowitz, J. Grebe mit dem Spendenscheck überM. Fornefeld, M. Michalowitz, J. Grebe mit dem Spendenscheck über
5.350 Euro5.350 Euro5.350 Euro5.350 Euro5.350 Euro

Am Samstag, 4. Januar, fand das
15. Hobbyturnier der HSG Alten-
beken/Buke e. V. statt. Wie in den
Jahren zuvor wurde das Turnier
zugunsten der Deutschen Krebs-
hilfe ausgetragen.
Es spielten zwölf Hobbymann-
schaften in zwei Vorrundengrup-
pen gegeneinander. Danach folg-
ten die beiden Halbfinalspiele, das
Spiel um Platz 3 und das Finale. Im
Finale konnten sich erneut die Wei-
zenbrüder V-F-K gegen die Ge-
schmacksverstärker nach Verlänge-
rung durchsetzen. Den 3. Platz teil-
ten sich die beiden Mannschaften
TSV Pflaume und die Verplongos.
Wie immer waren es sehr span-
nende Spiele mit viel Spaß und
großer Unterstützung von der Tri-
büne. Getrübt wurde das ganze
Event leider von der einen oder
anderen Verletzung. Wir wünsche
auf diesem Weg gute Besserung

und eine schnelle Genesung.
Es wurden in diesem Jahr sensa-
tionelle 2.700 Lose für die große
Tombola verkauft, bei der es
wieder richtig tolle Preise zu ge-
winnen gab: Ein Schlafsofa, ein
Porsche-Wochenende, Karten für
Handball-Bundesligaspiele und
vieles mehr.
Die Hüpfburg und das Kinder-
schminken war in diesem Jahr ein
Highlight für die Kleinsten. Die
Cocktailbar wurde von den Gro-
ßen ebenfalls gut angenommen.
Die HSG konnte in diesem Jahr
stolze 5.350 Euro zugunsten der
Deutschen Krebshilfe sammeln
und hat damit schon insgesamt
70.350 Euro für den guten Zweck
spenden können.
Ein sensationelles Sportfest mit
super Stimmung auf dem Spiel-
feld und der Tribüne geht zu Ende.
Die HSG Altenbeken/Buke e. V.

bedankt sich bei allen Helfern, die
zu diesem gelungenen Tag beige-
tragen haben.

Die HSG Altenbeken/Buke e. V.
freut sich schon jetzt auf das
nächste Sportfest in 2026.

Von Links: Nick Nolte, Martin Bödeker, Gerd Altmiks, Susanne SchäfersVon Links: Nick Nolte, Martin Bödeker, Gerd Altmiks, Susanne SchäfersVon Links: Nick Nolte, Martin Bödeker, Gerd Altmiks, Susanne SchäfersVon Links: Nick Nolte, Martin Bödeker, Gerd Altmiks, Susanne SchäfersVon Links: Nick Nolte, Martin Bödeker, Gerd Altmiks, Susanne Schäfers
und Fabian Machonund Fabian Machonund Fabian Machonund Fabian Machonund Fabian Machon

Nick Nolte bei der VerbandsligaNick Nolte bei der VerbandsligaNick Nolte bei der VerbandsligaNick Nolte bei der VerbandsligaNick Nolte bei der Verbandsliga

Am vergangenen Wochenende
stand für die Sportschützen aus
Altenbeken bereits der abschlie-
ßende Wettkampf in der Verbands-
liga Luftgewehr an. Da die Ver-
bandsligagruppen A und B nach
dieser Saison zusammengelegt
werden, ging es für die Viaduktler
insbesondere darum, Platz 3 in der
Gruppe B und damit den sicheren
Klassenerhalt zu erreichen. Vor
dem Wettkampf lagen neben Al-
tenbeken auch die Mannschaften

aus Kreuztal und Elsen 3 sowohl
bei den Mannschafts- als auch bei
den Einzelpunkten gleichauf. Für
Spannung war zum Saisonab-
schluss der Verbandsliga Luft-
gewehr also gesorgt.
Die Altenbekener mussten in ih-
rem Wettkampf gegen den bishe-
rigen Tabellenführer und Gastge-
ber Deiringsen ran. Der Wettkampf
war bis zum letzten Schuss ein ech-
ter Nervenkitzel, da die Entschei-
dung über den Sieg erst im Ste-
chen fiel. An den Positionen 1 und
3 mussten sowohl Susanne Schä-
fers mit 382 Ringen gegen ihre
Gegnerin Carmen Wulf (392 Ringe)
und Fabian Machon mit 370 Rin-
gen gegen Jahn Deimann (379 Rin-
ge) ihre Einzelpunkte an Deiring-
sen abgeben. Dagegen konnten
sich Martin Bödeker an Position 4
mit 372 Ringen gegen Emily Sau-
erland (372 Ringe) als auch Gerd
Altmiks an Position 5 mit 377 Rin-
gen gegen Lotta Sauerland (368
Ringe) durchsetzen und zum 2:2
nach Einzelpunkten ausgleichen.
Die Paarung an Position 2 musste
also die Entscheidung bringen. Da
sowohl Nick Nolte als auch seine

Gegnerin Nina Rogner ihre Wett-
kämpfe mit 381 Ringen abgeschlos-
sen hatten kam es hier zum Ste-
chen. Nick Nolte zeigte dabei Ner-
venstärke und sicherte mit einer
10 im zweiten Stechschuss den
entscheidenden Einzelpunkt für
sein Team. Wie wertvoll dieser Ein-
zelpunkt war, zeigt die Tatsache,
dass die Altenbekener zum Ab-
schluss der Saison weiter sowohl
nach Mannschafts- als auch Ein-
zelpunkten gleichauf mit Kreuztal
liegen, nun aber aufgrund des

gewonnen direkten Vergleichs nicht
mehr einer Relegation um den Ver-
bleib in der Verbandsliga kämpfen
müssen. Entsprechend groß war die
Erleichterung und Freude nach dem
Wettkampf. Für die Altenbekener
Luftgewehrschützen war der damit
erreichte 3. Platz also nicht nur ein
sicherer Klassenerhalt, sondern
auch ein verdientes Ende einer in-
tensiven Saison in der Verbandsli-
ga, die aufgrund diverser Ausfälle
doch spannender wurde als man es
sich erhofft hatte.
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Erster Winterzauber der Gesamtschule Bad Driburg
begeistert GrundschülerInnen

Kurz vor den Ferien verwandelte
sich die Aula der Gesamtschule
Bad Driburg an der Kapellenstra-
ße in eine festliche Weihnachts-
und Winterbühne: Zum ersten Mal
fand der „Winterzauber“ statt, ein
besonderes Event, das Grund-
schulkinder aus der Umgebung auf
die gemütliche Zeit des Jahres
einstimmen sollte. Rund 350 Schü-
lerinnen und Schüler der vierten
Klassen der umliegenden Grund-
schulen sind der Einladung ge-
folgt, eine Stunde voller kreati-
ver Darbietungen aus Musik und
Theater zu erleben.
Unter dem Motto „Mitmachen

und sich auf Weihnachten einstim-
men“ hatten die Schülerinnen und
Schüler der 5. und 6. Klassen der
Gesamtschule gemeinsam mit ih-
ren Lehrkräften ein buntes Pro-
gramm auf die Beine gestellt,
durch das Michael Puchbauer,
Koordinator für den ästhetischen
Lernbereich an der Gesamtschule
humorvoll und gekonnt führte und
die jungen ZuschauerInnen be-
geisterte. Die jungen Künstler prä-
sentierten mit viel Herzblut weih-
nachtliche Lieder und auch die
SchülerInnen der Jg. 5, die am
Schulorchester teilnehmen, gaben
ihre Künste mit ihren neu erlern-
ten Instrumenten unter der Lei-
tung von Martin Rieckmann zum
Besten.
Ein Highlight war der Auftritt der
Schwarzlicht-AG, die ein fröhli-
ches Theaterstück auf der Bühne
präsentierte. Die GrundschülerIn-
nen waren während der rund 60
Minuten nicht nur ZuschauerIn-
nen, sondern stets Akteure der
Veranstaltung und versetzten alle
Anwesenden durch das Mitsingen
von bekannten Weihnachtsklas-
sikern aus dem deutschen und
englischen Sprachraum sofort in
Weihnachtsstimmung.
Durch das gemeinsame Singen
und rhythmischen Klatschen
verwandelte sich die Aula in ei-
nen lebendigen Chor. Die selbst-
gebackenen Plätzchen, die die
SchülerInnen des Jg. 6 im Haus-
wirtschaftsunterricht für alle

Organisatorin der Veranstaltung:Organisatorin der Veranstaltung:Organisatorin der Veranstaltung:Organisatorin der Veranstaltung:Organisatorin der Veranstaltung:
Simone Flottmeier, Abteilungs-Simone Flottmeier, Abteilungs-Simone Flottmeier, Abteilungs-Simone Flottmeier, Abteilungs-Simone Flottmeier, Abteilungs-
leitung 1 an der Gesamtschuleleitung 1 an der Gesamtschuleleitung 1 an der Gesamtschuleleitung 1 an der Gesamtschuleleitung 1 an der Gesamtschule
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg

Michael Puchbauer, Koordinator für den ästhetischen Lernbereich,Michael Puchbauer, Koordinator für den ästhetischen Lernbereich,Michael Puchbauer, Koordinator für den ästhetischen Lernbereich,Michael Puchbauer, Koordinator für den ästhetischen Lernbereich,Michael Puchbauer, Koordinator für den ästhetischen Lernbereich,
moderierte humorvoll und gekonnt durch das Programm.moderierte humorvoll und gekonnt durch das Programm.moderierte humorvoll und gekonnt durch das Programm.moderierte humorvoll und gekonnt durch das Programm.moderierte humorvoll und gekonnt durch das Programm.

Ein Highlight des 1. Winterzaubers war der Auftritt der Schwarzlicht-AG unter der Leitung von Schulsozialarbeiterin Nicole Schmidt.Ein Highlight des 1. Winterzaubers war der Auftritt der Schwarzlicht-AG unter der Leitung von Schulsozialarbeiterin Nicole Schmidt.Ein Highlight des 1. Winterzaubers war der Auftritt der Schwarzlicht-AG unter der Leitung von Schulsozialarbeiterin Nicole Schmidt.Ein Highlight des 1. Winterzaubers war der Auftritt der Schwarzlicht-AG unter der Leitung von Schulsozialarbeiterin Nicole Schmidt.Ein Highlight des 1. Winterzaubers war der Auftritt der Schwarzlicht-AG unter der Leitung von Schulsozialarbeiterin Nicole Schmidt.

über 300 GrundschülerInnen ge-
backen und in liebevoll verpackte
Tüten dekoriert hatten, sorgten
auch beim Abschied für strahlende
Gesichter.
„Es war unglaublich schön und
faszinierend, alle Kinder auf die-
se Weise zusammenzubringen und
in Weihnachtsstimmung zu verset-
zen“, freute sich die Abteilungs-
leiterin Simone Flottmeier, die den
ersten „Weihnachtszauber“ als
vollen Erfolg bezeichnete. Auch
die Grundschullehrkräfte zeigten
sich beeindruckt von der Kreati-
vität und dem Engagement der
älteren Schülerinnen und Schü-
ler. „Der Winterzauber hat mir
gut gefallen, weil ich nicht nur

mitsingen konnte, sondern auch
gesehen habe, was die Schüler an
der Gesamtschule außer Lesen,
Schreiben und Rechnen lernen“,
so Carla (9 Jahre). Die Schüler der
Bühnentechnik-AG, unter der Lei-
tung von Semir Hajdarevic, sorgte
zudem wieder für einen reibungs-
losen technischen Ablauf.
Nach dem positiven Feedback
steht bereits fest: Der Winterzau-
ber soll auch im nächsten Jahr
wieder stattfinden, denn er hat
gezeigt, wie Musik, Theater und
gemeinsames Erleben verbinden
können - und er hat in allen Be-
teiligten vor allem eines geweckt:
Die Vorfreude auf die Weihnachts-
und Winterzeit!
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 18. Februar 2025Dienstag, 18. Februar 2025Dienstag, 18. Februar 2025Dienstag, 18. Februar 2025Dienstag, 18. Februar 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.02.2025 um 10 Uhr10.02.2025 um 10 Uhr10.02.2025 um 10 Uhr10.02.2025 um 10 Uhr10.02.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
FFFFFamilienvamilienvamilienvamilienvamilienvater sucht ater sucht ater sucht ater sucht ater sucht WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung
oder Mehrfamilienhausoder Mehrfamilienhausoder Mehrfamilienhausoder Mehrfamilienhausoder Mehrfamilienhaus

zum Kauf als Kapitalanlage. Gerne
auch renovierungsbedürftig, problem-
behaftet oder vermietet. Freue mich
auf Ihren Anruf :). 05253/4010505
oder 0176/32652918
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Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
Drei Hasen Drei Hasen Drei Hasen Drei Hasen Drei Hasen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Westernstraße 27, 33098 Paderborn, 05251/22266

Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
Residenz-ApothekeResidenz-ApothekeResidenz-ApothekeResidenz-ApothekeResidenz-Apotheke
Schatenweg 2 A, 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus), 05254/2150

Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstraße 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Auf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der Lieth
Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/66991

Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
Kastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-Apotheke
Eggestraße 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/932024

Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe,
05252/99988

Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstraße 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/940777

Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
Apotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im Facharztzentrum
Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/5405308

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
Eichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-Apotheke
Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
St. Christophorus-ApothekeSt. Christophorus-ApothekeSt. Christophorus-ApothekeSt. Christophorus-ApothekeSt. Christophorus-Apotheke
Bahnhofstraße 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/10520

Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Detmolder Straße 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818

Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e VVVVVornewornewornewornewornewaldaldaldaldald
Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
Apotheke am Berliner RingApotheke am Berliner RingApotheke am Berliner RingApotheke am Berliner RingApotheke am Berliner Ring
Arndtstraße 23, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/59533

Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
Wall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-Apotheke
Mittelstraße 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke Schöne e Schöne e Schöne e Schöne e Schöne AussichtAussichtAussichtAussichtAussicht
Warburger Straße 93, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/64222

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
Apotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im Medico
Husener Straße 48, 33098 Paderborn, 05251/8773580

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
St. Dionysius-ApothekeSt. Dionysius-ApothekeSt. Dionysius-ApothekeSt. Dionysius-ApothekeSt. Dionysius-Apotheke
Von-Ketteler-Straße 20, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/6112

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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